
  Hilfe und Beratung 

im Kreis Bergstraße 



- 1 - 

Grußwort des Landrates und der  
Ersten Kreisbeigeordneten des Kreises Bergstraße 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

liebe Schülerinnen und Schüler, 

ein kluger Spruch besagt, dass man Konflikte am 

besten löst, indem man sie gar nicht erst entstehen 

lässt. Wir alle wissen: So einfach geht dies natürlich 

nicht.  Immer wenn Menschen zusammenkommen, 

können Probleme, Konflikte oder sogar Formen der 

Belästigung und Diskriminierung aufkommen. 

Schwierig wird es, wenn man bei der Bewältigung 

eines Konflikts ganz auf sich allein gestellt ist. Wirklich 

alleine sind wir ja eigentlich nie, aber nicht immer ist 

uns Hilfe aus dem direkten Umfeld auch willkommen. 

In unserem Kreis Bergstraße stehen eine ganze Reihe von Anlaufstellen zur 

Verfügung, bei denen Hilfe und Beratung in fast allen Lebenssituationen 

angeboten wird. Das Leben ist vielfältig und so gehen auch Sorgen, Konflikte 

und zwischenmenschliche Probleme in ganz verschiedene Richtungen. Wichtig 

ist, dass man weiß, wohin man sich wenden kann. Und dazu gibt der aktuelle 

Konfliktwegweiser einen wunderbaren Kompass an die Hand. 

Nun kommt es darauf an, in Krisensituationen auch wirklich Hilfe zu suchen. 

Schwellenangst oder Scham sind fehl am Platz und unsere Beratungsstellen 

leisten exzellente Arbeit. 

Ein großes Lob an die Heinrich Metzendorf Schule und an alle, die sich für den 

Konfliktwegweiser engagieren. Es steckt viel Arbeit darin, die sich aber schon 

dann gelohnt hat, wenn damit nur einem Menschen der Weg aus einer 

schwierigen Lage gezeigt wird. 

Herzliche Grüße 

Ihr Landrat   Ihre Erste Kreisbeigeordnete 

Christian Engelhardt Diana Stolz 
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Grußwort des Sozialdezernenten der Stadt Bensheim 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

liebe Schülerinnen und Schüler, 

Konflikte haben ein negatives Image – doch sie 
gehören zu unserem Leben. Gerade junge 
Menschen, die in einer zunehmend komplexen und 
schnelllebigen Welt ihren Platz finden und 
herausfinden müssen, welche Werte ihnen im Leben 
Orientierung bieten, geraten häufig in Konflikte: mit 
Eltern, Geschwistern, Freunden oder anderen 
Wegbegleitern. 

Doch Konflikte sind etwas Positives: Sie zwingen uns dazu, uns selbst, unsere 
Erwartungen und Bedürfnisse klarer zu erkennen. Um einen Konflikt durch-
zustehen, müssen wir die Perspektive unseres Gegenübers einnehmen und 
gemeinsam nach Lösungen suchen. Dadurch vertiefen Konflikte letztlich sogar 
zwischenmenschliche Beziehungen und stärken den Zusammenhalt in der 
Familie, im Freundeskreis oder auf anderen Ebenen. Sie sind wichtige 
Bausteine für die Entwicklung der Persönlichkeit – und von einer konstruktiven 
Streitkultur profitiert unsere ganze Gesellschaft.  

Damit dies gelingt, ist manchmal auch eine Begleitung oder ein Impuls von 
außen nötig: Mitarbeiter der unterschiedlichsten Anlaufstellen, die der 
„Konfliktwegweiser“ auflistet, stehen als neutrale Ansprechpartner mit ihrem 
Fachwissen bereit, um Menschen in Konfliktsituationen Tipps und Lösungen zu 
bieten. 

Für dieses Engagement danke ich all den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern in 
den Beratungsstellen sehr herzlich. Mit ihrer Hilfe lernen – nicht nur junge – 
Menschen, an ihren Konflikten zu reifen und zu wachsen. 

Der Dank der Stadt Bensheim gilt außerdem den Schülerinnen und Schülern 
der Heinrich Metzendorf Schule, die mit viel Fleiß und Mühe die Informationen 
über die mehr als 50 Anlaufstellen im Kreis Bergstraße auf den neuesten Stand 
gebracht haben.  

Gerne haben wir daher auch wieder den Druck der Broschüre übernommen.  

Adil Oyan  
Stadtrat 
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Grußwort des Schulleiters  
der Heinrich Metzendorf Schule Bensheim 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Schülerinnen und Schüler,  

mit dieser aktuellen Auflage des Konflikt-
wegweiser 2019 gibt es ihn nun seit zwanzig 
Jahren im Kreis Bergstraße.  

Eigentlich wünschen wir uns als Menschen, dass 
wir ohne Sorgen und Nöte durch das Leben 
gehen können. Wenn wir jedoch in eine Situation 
geraten, in der man Unterstützung oder Hilfe 
benötigt, dann ist gute Beratung viel wert.  

Der Konfliktwegweiser leistet in vielen Fällen eine wertvolle Unterstützung, um 
schnell den richtigen Berater, die richtige Hilfe oder den richtigen Rat für 
individuelle Fragen bzw. für individuelle Situationen zu finden.  

Ich danke den beteiligten Schülerinnen und Schülern aus der Klasse 10BVR 
sowie besonders Frau Bärbel Duckheim, die sich im Rahmen eines 
Schülerprojekts mit großem Engagement mit der Aktualisierung des Konflikt-
wegweiser 2019 beschäftigt haben.  

Der Stadt Bensheim danke ich sehr für die Finanzierung der Broschüre. 

Herzliche Grüße 

Thomas Bährer 
Schulleiter 
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Allgemeine Lebensberatung 

Angebot  Information und Beratung über existenzsichernde
Hilfen und mögliche Leistungsansprüche

 Beratung bei sozialrechtlichen Fragen, z.B. ALG,
Sozialhilfe, Kinderzuschlag, Wohngeld etc.

 Beratung in persönlichen Lebenskrisen und
psychischen Belastungssituationen

 Frauenspezifische Beratung und Angebote

 Ggf. Clearings- und Vermittlungsstelle

Ansprechpartnerin Frau Alexandra Mandler-Pohen 
Frau Stefanie Fuchshuber 
Frau Simone Ernst-Geier 

Kontakt Termine nach Vereinbarung 
Tel. 0 62 52 / 99 01 30  
alb@caritas-bergstrasse.de 

Adresse Caritas Zentrum Heppenheim 
Bensheimer Weg 16 
64646 Heppenheim 

mailto:alb@caritas-bergstrasse.de
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Aufnahme- und Beratungszentrum (ABZ) 

Zielgruppe Schulpflichtige Kinder / Jugendliche und junge Erwachsene 
nichtdeutscher Herkunftssprache. 

Zielsetzung Das Aufnahme- und Beratungszentrum (ABZ) berät und  
unterstützt als multithematisches Team in Zusammenarbeit mit 
verschiedenen Institutionen und Einrichtungen bei der 
Vermittlung in geeignete schulische Sprachfördermaßnahmen.

Angebot Das ABZ 

 informiert über das Schulsystem und schulische Sprach-
fördermaßnahmen,

 stellt den Lern- und Sprachstand der Schülerin / des Schülers
fest und weist sie / ihn einer geeigneten schulischen
Sprachfördermaßnahme zu,

 berät bei Fragen zur weiteren Schullaufbahn,

 berät Lehrkräfte und Schulleitungen bei der Beschulung von
Schülerinnen und Schülern nichtdeutscher Herkunftssprache,

 führt Fortbildungen für Lehrkräfte durch.

Kontakt Beratungs- und Aufnahmegespräch 
Montag und Dienstag  8.30 – 15.30 Uhr  (Grundschule und 
Sekundarstufe) 
Donnerstag und Freitag  8.30 – 15.30 Uhr (Berufsschule) 
Bitte vereinbaren Sie telefonisch einen Termin. 
Tel +49 6252 / 99 64 215 
      +49 6252 / 99 64 216 
      +49 6252 / 99 64 217 

Adresse Staatliches Schulamt für den Landkreis Bergstraße und den 
Odenwaldkreis 
Weiherhausstraße 8 c 
64646 Heppenheim 

Staatliches Schulamt 
für den Landkreis Bergstraße 

und den Odenwaldkreis 
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Ausbildung schaffen! – QuABB 
 

 
  
 
 

Zielgruppe Jugendliche in der dualen Berufsausbildung, die im Kreis 
Bergstraße wohnen, arbeiten oder in eine der drei unten 
genannten Berufsschulen gehen, haben die Möglichkeit sich 
bezüglich ihrer Ausbildung beraten, begleiten oder unterstützen 
zu lassen. 
Das Angebot ist kostenlos, anonym und vertraulich. 
Es dient dazu frühzeitig Probleme zu erkennen, richtig zu 
handeln, keine wertvolle Zeit zu verlieren und Ausbildung 
erfolgreich zu beenden.  

Zielsetzung Ausbildungsabbrüche vermeiden  
Übergänge begleiten und Anschlussperspektiven sichern 

Angebote  Gespräche 

 Beratung 

 Praktische Unterstützung  

 Konfliktbegleitung im Betrieb oder in der Berufsschule 

Kontakt     
  

Frau Marion Runkel 
Tel. 06251 / 84 79 – 78 
Mobil 0160 / 79 12 741 
m.runkel@metzendorfschule.de  

Büro in 
deiner 
Schule    

    

Heinrich 
Metzendorf Schule 
Raum E 023 
Wilhelmstr. 91  
64625 Bensheim 
Mo und Mi  

8.00 - 13.30 Uhr 
Fr 11.00 – 13.30 Uhr 
oder nach Vereinb. 

Karl-Kübel-Schule 
 
Raum N 211 
Berliner Ring 34-38 
64625 Bensheim  
 
Di 8.00 – 13.30 Uhr  
Fr 8.00 – 10.30 Uhr 
oder nach Vereinb. 

Elisabeth-Selbert-
Schule  
Raum A211 
Carl-Lepper-Str. 1 
68623 
Lampertheim 
Do 8.00 - 13.30 Uhr  
oder nach Vereinb. 

Gefördert aus 
Mitteln des Landes 
Hessen und der 
Europäischen Union 
– Europäischer 
Sozialfonds 

 
 

mailto:m.runkel@metzendorfschule.de
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      Ausländerbeirat der Stadt Bensheim  
 

 
 

 

 
 
 
 
 
  

Zielgruppe Ausländische Mitbürgerinnen und Mitbürger  

Zielsetzung          Der Ausländerbeirat der Stadt Bensheim setzt sich u.a. ein  

 für das gleichberechtigte politische und soziale 
Zusammenleben von Deutschen und ausländischen 
Mitbürger/innen 

 für Toleranz und religiöse Freiheit  

 für den Abbau von Beschränkungen im Aufenthaltsrecht  

 für berufliche Qualifizierung und Förderung  

 für ein Integrationskonzept in Bensheim  

 für die Stärkung ausländischer Vereine   
 

Angebot  Interessenvertretung der ausländischen Mitbürgerinnen und 
Mitbürger  

 Kontaktpflege zu örtlichen Parteien, Verbänden etc. 

 Zusammenarbeit mit Ausländerbeiräten der Region und der 
Arbeitsgemeinschaft der Ausländerbeiräte in Hessen    
 

Kontakt Frau Yvonne Dankwerth, Vorsitzende 
Tel. 0171 / 48 22 681 
yvonne@dankwerth.com 
 

Adresse Geschäftsstelle des Ausländerbeirats (ABR) 
Stadtverwaltung der Stadt Bensheim, 3.OG, Zimmer 301 
Kirchbergstraße 18 
64625 Bensheim  

 

mailto:yvonne@dankwerth.com
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Behindertenbeauftragte der Stadt Bensheim 

Zielsetzung Vertretung der Interessen von Bürgerinnen und 
Bürgern mit Behinderung. 
Bindeglied zwischen der Stadt Bensheim und behinderten 
Menschen. 

Angebot  Stellungnahme bei baulichen Vorhaben in öffentlichen
Einrichtungen

 Überwachung der ordnungsgemäßen Durchführung von
Beschlüssen städtischer Gremien hinsichtlich behinderten-
relevanter Belange

 Kontaktpflege zu Behindertenbeauftragten des Kreises
Bergstraße und des Landes Hessen

Kontakt Frau Gudrun Frehse
Tel. 06251 / 55 00 96 
Dienstag und Donnerstag 9.00 – 11.30 Uhr 
ksb@bensheim.de  

Adresse Magistrat der Stadt Bensheim 
Senioren- und Behindertenbeauftragte 
Hauptstraße 39 
Alte Faktorei
64625 Bensheim 

mailto:Dieter.seiche@web.de
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Behindertenbeauftragter der Stadt Heppenheim 

Zielgruppe Behinderte Menschen 

Angebot  Probleme behinderter Menschen aufzeigen

 Mitwirken an der Gestaltung einer behindertengerechten
Umwelt

 Die Interessen behinderter Menschen wahrnehmen
o in der Öffentlichkeit
o beim Wohnungsbau
o beim Bau öffentlich zugänglicher Gebäude und

Einrichtungen
o beim Bau öffentlicher Verkehrseinrichtungen

Zielsetzung  Beratung und Hilfe bei Antragsstellung nach dem 
Schwerbehindertenrecht (Versorgungsamt) 

 Beratung und Hilfe bei Änderungsanträgen

 Koordinierung und Weiterleitung von Anliegen und
Anregungen der Behinderten an die zuständigen Stellen
der Stadt Heppenheim

Kontakt Herr Helmut Bechtel 
Tel. 06252 / 13 12 21 
Freitag 9.00 – 11.00 Uhr 
hbechtel@stadt.heppenheim.de 

Adresse Postanschrift 
Großer Markt 1 
64646 Heppenheim 

Dienstgebäude 
Gräffstraße 7 – 9, 1. OG 
64646 Heppenheim 

mailto:hbechtel@stadt.heppenheim.de
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Beratungs- und Interventionsstelle Bergstraße 
Häusliche Gewalt gegen Frauen 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

Zielgruppe 
und 
Angebote 

Die Beratungs- und Interventionsstelle wendet sich an 
Frauen, die Gewalt in ihrer Beziehung erleben, erlebt haben 
oder aus anderen Gründen den Wunsch nach parteilicher 
Beratung haben. Die Beratungsgespräche finden in 
geschütztem Rahmen statt, sind vertraulich und kostenfrei. 
Frauen, die seelische und/oder körperliche Gewalt erfahren 
haben, werden u.a. beraten 

 im Rahmen des Gewaltschutzgesetzes zu den Punkten 
Wegweisung, Annäherungsverbot, Kontaktverbote und 
Wohnungszuweisung 

 bei Stalking 

 bei der Erstellung eines Sicherheitsplanes, um Gewalt-
tätigkeiten zu verhindern 
 

Kontakt  
und 
Sprechzeiten 

Tel.      06251 / 6 74 94 
Mobil   0157 / 77 56 96 29 
Montag   14.00 – 15.00 Uhr in Rimbach 
Dienstag 10.00 – 11.00 Uhr in Lampertheim 
Mittwoch 16.00 – 18.00 Uhr in Bensheim 
Wir empfehlen Ihnen Termine für die Beratung telefonisch zu 
vereinbaren, um Wartezeiten zu vermeiden.  
Sie können auch außerhalb der offenen Sprechzeiten 
Beratungstermine vereinbaren. 
kontakt@frauenberatung-bergstrasse.de   
 

Adresse Hauptstraße 81 
64625 Bensheim 

Schlossstraße 52a 
64668 Rimbach   

Domgasse 2  
68623 Lampertheim  

 www.frauenhaus-bergstrasse.de 

 

Fachberatungsstelle für 
Frauen, die von Gewalt 
betroffen sind und sie 
unterstützende Personen 
 

mailto:kontakt@frauenberatung-bergstrasse.de
http://www.frauenhaus-bergstrasse.de/
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Beratungsstelle Bensheim – pro familia  
 

 
 
 

Wir brauchen keine Menschen,  
die bei Möglichkeiten  
direkt Schwierigkeiten sehen,  
sondern Menschen,  
die bei Schwierigkeiten  
Möglichkeiten sehen. 
 
 
 
 
 

Zielgruppe Jungen und Mädchen, Frauen und Männer, Jugendliche und 
junge Erwachsene, Fachkräfte und Multiplikator/innen aus 
dem psychosozialen und pädagogischen Bereich, Lehrkräfte 
 

Zielsetzung  Unterstützung und Orientierung bei Fragen, Konflikten rund 
um das Thema Partnerschaft und Sexualität.  

 Wir vertreten einen geschlechtsspezifischen Ansatz. 
 

Angebot Beratung und individuell abgestimmte Angebote für  

 Gruppen, z.B. Schulklassen, Konfirmandengruppen 

 Einzelne und Paare 

 Fortbildungen, Supervisionen und  Fachberatungen  
Eine Terminvereinbarung ist erforderlich. 
Eine Beratungsgebühr kann erhoben werden. 
 

Kontakt  
 

Tel. 06251 / 68 191 
Telefonische Anmeldemöglichkeiten: 
Montag bis Freitag                9.00 – 11.30 Uhr  
Dienstag und Donnerstag   15.00 – 17.00 Uhr  
bensheim@profamilia.de 
 

Adresse pro familia Bensheim 
Promenadenstraße 14 
64625 Bensheim  
www.profamilia.de/bensheim 
 

 

mailto:bensheim@profamilia.de
http://www.profamilia.de/bensheim
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Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche 
des Kreises Bergstraße, Bensheim 

 

 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 

Zielgruppe Eltern, Kinder und Jugendliche, Multiplikator/innen  

Angebot Beratung und Therapie  

 für Jugendliche bei Auseinandersetzungen mit 
Erwachsenen und Gleichaltrigen 

 für Eltern bei Erziehungsfragen, Schul– und Leistungs- 
problemen, Verhaltensauffälligkeiten, Essstörungen usw. 

 bei Krisen, Paar und Familienproblemen, Trennung, 
Scheidung 

Fallbesprechung und Supervision 

 für Multiplikator/innen, Sozialpädagog/innen, Lehrer/innen, 
Erzieher/innen 

Gruppenangebote 

 Elterngruppe 

 Kindergruppe 
 

Kontakt Tel. 06251 / 84 600 
Öffnungszeiten 
Montag bis Donnerstag 9.00 – 13.00 und 14.00 – 17.00 Uhr  
Freitag 9.00 – 12.00 Uhr 
Termine nach Vereinbarung 
Offene Sprechstunde 
Mittwoch     15.00 – 17.00 Uhr  
Donnerstag 11.00 – 12.00Uhr 
jugendhilfe-eb-bensheim@kreis-bergstrasse.de 
 

Adresse Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche 
Wambolterhof 8 
64625 Bensheim 
www.kreis-bergstrasse.de/eb-bensheim  
 

 
 
 

mailto:jugendhilfe-eb-bensheim@kreis-bergstrasse.de
http://www.kreis-bergstrasse.de/eb-bensheim
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Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche 
für Ehe-, Familien- u. Lebensberatung, Lampertheim 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Zielgruppe  Eltern und Familien  

 Kinder und Jugendliche  

 Paare und Einzelpersonen  

 Multiplikator/innen  
 

Angebot  Beratung für Einzelne, Paare, Familien sowie für Kinder 
und Jugendliche 

 Gruppenveranstaltungen zu verschiedenen Themen 

 Krisentermine 

 Fachberatung und Kooperation für pädagogische 
Fachkräfte  
 

Kontakt Hauptstelle Lampertheim 
Tel. 06206 / 9104 11  
Fax 06252 / 15 53 46 
Montag bis Donnerstag 9.00 – 12.00 und 14.00 – 16.00 Uhr  
Freitag 9.00 – 12.00 Uhr  
jugendhilfe-eb-lampertheim@eb-lampertheim.de   
 

Außenstelle Viernheim 
Tel. 06204 / 74 05 05 
Dienstag 10.00 – 12.00 Uhr oder über Hauptstelle 
 

Adresse Hauptstelle in Lampertheim 
Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche des 
Kreises Bergstraße  
Und für Ehe-, Familien- und Lebensberatung des 
Diakonischen Werkes Bergstraße 
Blücherstraße 26, 68623 Lampertheim  
www.kreis-bergstrasse.de/eb-lampertheim   

 

Außenstelle in Viernheim 
Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche  
des Kreises Bergstraße  
Ketteler Str. 5a, 68519 Viernheim 

 

mailto:jugendhilfe-eb-lampertheim@eb-lampertheim.de
http://www.kreis-bergstrasse.de/eb-lampertheim
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Beratungsstelle für Eltern, Kinder und 

 Jugendliche Fürth - Erziehungsberatung 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Zielgruppe Einzelpersonen (Kind, Jugendlicher, Eltern, Lehrer/in, 
Erzieher/in), Familien und Teilfamilien, sowie Gruppen  

Angebot Beratung und Therapie bei   

 Erziehungsfragen  

 Schul- und Leistungsschwierigkeiten  

 Trennung und Scheidung der Eltern  

 Verhaltensauffälligkeiten  

 Konflikten in der Familie, in Schule und Kindergarten und 
zwischen Familie und Schule bzw. Kindergarten  

Beratung, Supervision und Fortbildung  
von Lehrer/innen, Erzieher/innen und anderen Fachkräften,  
die mit Kindern und Jugendlichen zu tun haben.  
Weiterbildungsmaßnahmen und Trainings  
im Feld Konfliktmanagement, Förderung sozialen Lernens, 
Gewaltprävention, Teamentwicklung  
 

Kontakt Terminvereinbarung  
Tel. 06253 / 80 61 540 
eb@caritas-bergstrasse.de  
Unser Team besteht aus Mitarbeiter/innen unterschiedlicher 
Berufsgruppen (Diplom Psycholog/innen und Diplom Sozial-
pädagog/innen). 
 

Adresse Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche - 
Erziehungsberatung   
In den Pfarrwiesen 1, 64658 Fürth  

Außenstelle Heppenheim 
Caritaszentrum 
Bensheimer Weg 16 
64646 Heppenheim 

Außenstelle Wald-Michelbach 
Spechtbach 10 
69483 Wald-Michelbach 

 

Die Beratung ist gebührenfrei.  
Wir sind per Gesetz zur Verschwiegenheit verpflichtet.   

Wenn Sie Kontakt zu uns aufnehmen wollen,  
rufen Sie uns bitte an.  

Wir vereinbaren mit Ihnen einen Gesprächstermin,  
an dem wir Zeit für Sie haben. 

 

 

mailto:eb@caritas-bergstrasse.de
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Büro für Frauen und Gleichstellung  
Kreis Bergstraße 

 

 
 
 
 
 
 
 
Grundlage der Arbeit sind das Grundgesetz Artikel 3, Abs. 2 GG,  
die Hessische Landkreisordnung §4a HKO und das Hessische  
Gleichberechtigungsgesetz sowie das Allgemeine Gleichbehandlungsgesetz. 
 
  

Zielsetzung              Anlaufstelle für alle frauen- und familienpolitischen 
Themen 

 Chancengleichheit von Frauen und Männern in 
allen gesellschaftlichen Bereichen fördern 

 Benachteiligungen abbauen  
 

Angebot 
 
 
 
 
 
 

 Anlaufstelle für Mädchen und Frauen in allen 
Lebenslagen  

 Hilfe zur Selbsthilfe 

 Öffentlichkeitsarbeit 

 Informationsmaterial 

 Kooperation mit Einrichtungen und kommunalen 
Frauenbeauftragten in der gesamten Region 

Kontakt Frauen- und Gleichstellungsbeauftragte 
Frau Melanie Knauf und Frau Nicole Schmitt 
Tel. 06252 / 15 52 85 und 15 53 25 
Fax 06252 / 15 55 12 
frauenbuero@kreis-bergstrasse.de 
 

Adresse   
 

Büro für Frauen und Gleichstellung Kreis Bergstraße 
Gräffstraße 5 
64646 Heppenheim 
www.kreis-bergstrasse.de 

 

Büro für Frauen und  

Gleichstellung 

mailto:frauenbuero@kreis-bergstrasse.de
http://www.kreis-bergstrasse.de/
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Darmstädter Hilfe  
 

 
  
 
 
 
 
 

 

Zielgruppe Kinder, Jugendliche und Erwachsene, die von einer Straftat 
und/oder durch körperliche Gewalt als Opfer, Zeuge oder 
Angehörige betroffen sind. 

Angebot  Wenn Sie Opfer einer Straftat, z.B. in Form von Wohnungs-
einbruch, Überfall, Körperverletzung, häuslicher und/oder 
sexualisierter Gewalt geworden sind, kann dies für Sie einen 
Einschnitt in Ihr Leben bedeuten. Sie können mit uns über 
Ihre Sorgen, Ihr Leid und Ihre Ängste sprechen.  
Wir unterstützen und beraten Sie bei der Verarbeitung des 
Erlebten und bei der Bewältigung der Tatfolgen.  
Wir informieren über Möglichkeiten, das Geschehene zu 
verarbeiten, den Ablauf eines Strafverfahrens, Ihre Rechte im 
Strafverfahren, finanzielle Hilfen.  
Wenn Sie es wünschen, begleiten wir Sie zu polizeilichen 
Vernehmungen, stehen Ihnen während des Gerichtstermins 
zur Seite, begleiten Sie in den Gerichtssaal.  
Unsere Beratung ist  

 vertraulich  

 kostenfrei 

 unabhängig von einer Strafanzeige 

 unabhängig von der Art der Straftat  

 auf Wunsch anonym 
 

Kontakt Tel  06151 / 97 14 200 
Fax 06151 / 97 14 203  
Montag – Freitag 9.00 – 12.00 Uhr 
Donnerstag 14.00 – 17.00 Uhr,  
sowie nach Vereinbarung 
info@darmstaedter-hilfe.de  
 

Kontakt Darmstädter Hilfe – Beratung für Opfer und Zeugen  
in Südhessen e.V. 
Büdinger Straße 10, 64289 Darmstadt 
www.darmstaedter-hilfe.de  

 

Eine Straftat kann eine  
traumatische Erfahrung sein.  

Vielleicht leiden Sie unter Schlafstörungen, 
Schmerzen, wiederkehrenden Bildern, 

Konzentrationsproblemen  
oder anderen Beschwerden. 

 

mailto:info@darmstaedter-hilfe.de
http://www.darmstaedter-hilfe.de/
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Flüchtlingsberatung 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
  

Zielgruppe Wir beraten und unterstützen Personen, die sich noch im 
Asylverfahren befinden oder eine Ablehnung ihres 
Asylantrages erhalten haben. 
 

Angebot Wir unterstützen bei Fragen rund um das Asylverfahren.  
Wir helfen im Umgang mit Ämtern, Behörden, Anwälten oder 
anderen Einrichtungen.  
Themen können sein: 

 Vorbereitung auf die Anhörung (Interview) beim 
Bundesamt für Migration und Flüchtlinge (BAMF)  

 Familienzusammenführung  

 Begleitung zu Ämtern, Behörden, Anwälten oder Ärzten  

 Unterstützung beim Verstehen und Formulieren von 
Schriftstücken und Briefen  

 Umverteilungsanträge stellen  

 Verfahrensstandsanfrage beim BAMF  

 Beratung nach der Antragsstellung und nach der 
Entscheidung im Asylverfahren (Aufklärung über 
Rechtswege und Möglichkeiten)  

 Anmeldung zu Integrationskursen  

 Dublin III-Fälle  

 Bei Bedarf Vermittlung zu spezialisierten Beratungsstellen 
  

Kontakt Frau Esther Zimmermann  
Tel. 06251 / 10 72 16  
esther.zimmermann@dw-b.de  
 

Adresse Diakonisches Werk Bergstraße  
Riedstraße 1 
64625 Bensheim 

 

mailto:esther.zimmermann@dw-b.de
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Förderband Viernheim 

Zielgruppe Der Verein Förderverband in Viernheim unterstützt junge 
Menschen bei der Integration auf dem Ausbildungs- bzw. 
Arbeitsmarkt, um sie in Ausbildung, Arbeit oder Qualifi-
zierungsmaßnahmen zu vermitteln.  

Angebote Startklar richtet sich an 
junge Erwachsene im ALG II 
Bezug unter 25 Jahren 

 Erlernen wichtiger
Schlüsselqualifikationen

 Kennenlernen der
Arbeitswelt in
Arbeitsprojekten

 Vermittlung in Ausbildung
und Arbeit

Jugendberufshilfe für junge 
Menschen bis 27 Jahren, deren 
berufliche Integration gefährdet 
ist 

 Einzelberatung und
Gruppenangebote

 Berufsorientierte Angebote
an den Schulen in Viernheim

 Termine nach Vereinbarung

 Bewerbertreff

Kontakt Frau Barbara Flath  
Tel. 06204 / 91 23 94 

Herr Robin Zubrod  
Tel. 06204 / 91 45 129 
Frau Cornelia Dewald und Frau 
Kerstin Schippmann-Vetter 
Tel. 06204 / 91 45 242 

Adresse Förderband Viernheim e.V.  
Friedrich-Ebert-Str. 8,  
68519 Viernheim  
Tel. 06204 / 91 23 96 
Fax 06204 / 91 9 88 93  
info@foerderband-viernheim.de 
www.foerderband-viernheim.de 

mailto:info@foerderband-viernheim.de
http://www.foerderband-viernheim.de/
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Frauenbüro der Stadt Bensheim 

Wir wollen mehr Menschen 
dazu ermutigen, nicht länger 
wegzuschauen, sondern sich 
offen und klar gegen alle 
Gewalttaten gegen Frauen  
und  Mädchen einzusetzen. 

Zielsetzung 
und Angebot 

Unter anderem werden folgende Aufgaben wahrgenommen: 

 Wegweiser und generelle Anlaufstelle für ratsuchende
Frauen

 Herstellung von Kontakten, sowie Zusammenarbeit mit
Institutionen und Einrichtungen

 Beratung und Vermittlung in akuten Situationen

 Mitwirkung und Durchführung von Präventions-,
Informations- und Bildungsveranstaltungen für Frauen

 Koordinierung und Begleitung städtischer Einrichtungen und
Gruppen, wie z.B. Frauentreff, Eltern-Kind-Treff, Selbsthilfe-
gruppen, Integrationsprojekte für Migrantinnen

 Zusammenarbeit mit Frauenorganisationen, -gruppen und
–verbänden

 Beratung und Vermittlung bei frauenspezifischen Themen-
bereichen

 Unterstützung von Integrationsangeboten und Projekten

 Frauenspezifische Veranstaltungsreihe
Alle Gespräche werden selbstverständlich vertraulich 
behandelt! 

Kontakt Frau Marion Vatter  
Tel. 06251 / 85 60 03 
Montag bis Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr 
und nach telefonischer Vereinbarung 
Frauenbuero@bensheim.de 

Adresse Frauenbüro der Stadt Bensheim 
Hauptstraße 53 
Kirchbergstraße 18 (Postanschrift) 
64625 Bensheim 

mailto:Frauenbuero@bensheim.de
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Frauenhaus Bergstraße 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Zielgruppe Frauen, die von körperlicher und / oder seelischer Gewalt 
betroffen oder bedroht sind, finden mit oder ohne Kinder im 
Frauenhaus Schutz und Unterkunft.  
Aufnahme Tag und Nacht. 
Die Aufnahme von Frauen und Kindern mit körperlicher 
Beeinträchtigung ist bedingt möglich. Das Haus ist nicht 
barrierefrei. 

Angebot Frauen haben die Möglichkeit, über das Erlebte zu sprechen 
und neue Lebensperspektiven zu entwickeln. Sie erhalten 
Beratung und Unterstützung bei allen anstehenden Fragen. 
Jede Frau hat eine feste Ansprechpartnerin. 
Beratung und Unterstützung erhalten Frauen 

 in Krisensituationen 

 bei der Bewältigung ihrer Gewalterfahrungen 

 bei der Schutz- und Sicherheitsplanung 

 bei der Sicherung des Lebensunterhalts und Eigentums 

 bei der Wohnungs- und Arbeitssuche 

 bei Erziehungsfragen 

 in Sorge- und Besuchsrechtsangelegenheiten 

 bei Fragen zum Aufenthaltsstatus 

 in lebenspraktischen Angelegenheiten 
Und auch die Kinder und Jugendlichen haben eine eigene 
Ansprechpartnerin, die ihnen hilft, sich in der neuen Situation 
zurecht zu finden. In angstfreier Atmosphäre können sie sich 
mit ihren Erlebnissen, Bedürfnissen und Wünschen 
auseinandersetzen.  

Kontakt Ansprechpartnerinnen sind die Mitarbeiterinnen des 
Frauenhauses. 
Tel.  06251 / 78 388 
Fax  06251 / 78 83 14 
kontakt@frauenhaus-bergstrasse.de   
 

Adresse Postfach 3094  
64614 Bensheim 
www.frauenhaus-bergstrasse.de 

 

 

mailto:kontakt@frauenhaus-bergstrasse.de
http://www.frauenhaus-bergstrasse.de/
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Frauen- und Gleichstellungsbeauftragte  
der Stadt Lampertheim 

 

 
 

„Alle Menschen sind vor dem Gesetz 
gleich.“ (Art. 3, Absatz 1, Grundgesetz) 

 „Männer und Frauen sind 
gleichberechtigt.“ (Art. 3, Absatz 2, Grundgesetz) 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
  

Zielgruppe Menschen in schwierigen Lebenssituationen, die Hilfe und 
Unter-stützung brauchen.                          

Angebot und 
Zielsetzung 

 Erste Ansprechpartnerin für Mädchen und Frauen in allen 
Lebenslagen 

 Vermittlung an Fachberatungsstellen 

 Hilfe zur Selbsthilfe 

 Öffentlichkeitsarbeit 

 Informationsmaterial 

 Kooperation mit verschiedenen Einrichtungen und 
kommunalen Frauen- und Gleichstellungsbeauftragten im 
Kreis Bergstraße  

 Mitarbeit in Arbeitskreisen zur häuslichen Gewalt 

 Organisation und Durchführung verschiedener 
Veranstaltungen (z.B. Girls/Boys Day, Int. Frauentag, 
Equal Pay Day, Internationaler Gedenktag „NEIN zu 
Gewalt an Frauen“) 
 

Kontakt 
 

Frauen-und Gleichstellungsbeauftragte der Stadt Lampertheim  
Frau Sonja Niederhöfer  
Tel. 06206 / 93 53 01 
Fax 06206 / 93 53 00 
Gesprächstermine bitte nach Vereinbarung  
sonja.niederhoefer@lampertheim.de 
 

Adresse Stadt Lampertheim 
Frau Sonja Niederhöfer 
Römerstr. 102, 68623 Lampertheim 
www.lampertheim.de  

mailto:sonja.niederhoefer@lampertheim.de
http://www.lampertheim.de/
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Frühe Hilfen im Kreis Bergstraße  
„Keiner fällt durchs Netz“ 

 

 

Ein Präventionsangebot für Mütter  
oder Familien und ihre Kinder  

im ersten Lebensjahr. 

 
Zielgruppe   Im Rahmen des Projektes  „Keiner fällt durchs Netz“ 

begleiten speziell ausgebildete Familienhebammen oder 
Familien-Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen 
stärker belastete Mütter oder Familien während der 
Schwangerschaft und des gesamten 1 Lebensjahres des 
Kindes. 

Angebot In der Zeit während der Schwangerschaft und nach der 
Geburt eines Kindes tauchen viele Fragen, Verunsiche-
rungen und Herausforderungen hinsichtlich der neuen 
Situation sowie der normalen kindlichen Entwicklung auf. 
Die Familienhebammen oder die Familien-Gesundheits- und 
Kinderkrankenpflegerinnen können in dieser Zeit der 
„Neuorientierung“ wertvolle Unterstützungspersonen für die 
jungen Familien werden, bevor es zu größeren 
Verunsicherungen kommt. 

 Fragen im Bereich der Nachsorge, Ernährung, Pflege des 
Säuglings oder zur Entwicklung und Förderung des Kindes 
werden besprochen. 

 Die Entwicklung einer guten Mutter-Kind-Bindung wird 
gefördert. 

 Die Veränderungen in der Familie und in der Partnerschaft 
werden thematisiert. 

 Bei Bedarf werden weitere Hilfemöglichkeiten aufgezeigt 
bzw. vermittelt 

Kontakt Wenn Sie Interesse an Beratung, Begleitung oder Unter-
stützung haben, können sie sich gerne an die Koordinations-
stelle wenden: 

 Frau Georgeta Ensinger 
Tel. 06252 / 15 56 62 

Frau Sieglinde Weimar 
Tel. 06252 / 15 59 93 

 jugendhilfe-fruehehilfen@kreis-bergstrasse.de 

Adresse Kreis Bergstraße, Jugendamt – Frühe Hilfen 
Graben 15, 64646 Heppenheim 
www.kreis.bergstrasse.de 

 

mailto:jugendhilfe-fruehehilfen@kreis-bergstrasse.de
http://www.kreis.bergstrasse.de/


- 25 - 
 

    Gleichstellungsbeauftragte  
der Stadt Heppenheim  

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Zielgruppe Menschen jeder Herkunft, jeglichen Geschlechts, Alters und 
sexueller Orientierung, die Unterstützung in Gleichstellungs-
angelegenheiten benötigen. 
 

Angebot 
 
 

 Öffentlichkeitsarbeit zu geschlechterpolitischen Themen 

 Vernetzung von Institutionen und Akteur/innen 

 Antidiskriminierungsarbeit 

 Intersektionaler Feminismus 

 Erstkontakt, vertrauliche Beratung und Weitervermittlung 
o bei Diskriminierung und Gewalterfahrungen 
o in herausfordernden Lebenssituationen 

 

Kontakt 
 

Frau Anja Ostrowski M.A. 
Tel. 06252 / 95 94 052 
Bitte telefonisch oder per E-Mail einen Termin ausmachen! 
gleichstellungsbeauftragte@stadt.heppenheim.de 
 

Adresse Dienstgebäude 
(barrierefrei) in der 
Jugendfreizeiteinrichtung K2 
Karlstraße 2,  
64646 Heppenheim 

Postanschrift 
Großer Markt 1 
64646 Heppenheim 
 
 

 

mailto:gleichstellungsbeauftragte@stadt.heppenheim.de
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Gleichstellungsbeauftragte Lorsch 
 

 
 

Grundlage der Tätigkeit sind  
das Deutsche Grundgesetz  

GG Artikel 3, Absatz 2,  
die Hessische Gemeindeordnung § 4a  

sowie das  
Allgemeine Gleichbehandlungsgesetz 

 
 
 
 
 
 

Zielsetzung  Anlaufstelle für alle frauen- und familienpolitischen Themen 
 Wächterin in Hinblick auf die tatsächliche Gleichstellung 

 Gleichbehandlung von Männern und Frauen 
 Ansprechpartnerin in allen frauenpolitischen Themen 

 Öffentlichkeitsarbeit 
 Frauenpolitische Veranstaltungen  
 Psychosoziale Beratung / Erstberatung 

 

Angebot Beratung und Konfliktberatung 
 Psychosoziale Beratung für Menschen in schwierigen 

Lebenssituationen (syst. Familientherapie) 
 Unterstützung, Vermittlung in schwierigen Lebenslagen z.B. 

bei Häuslicher Gewalt 
 

Kontakt Gleichstellungsbeauftragte 

Frau Brunhilde Schieb, Dipl.-Sozialpädagogin 
Tel.     06251 / 59 67 105 

Mobil   0170 / 16 41 098 

b.schieb@lorsch.de 
Beratungstermine bitte telefonisch vereinbaren. 
Die Beratung kann nach Wunsch außerhalb des Büros 
stattfinden. 

Adresse Gleichstellungsbeauftragte Frau Brunhilde Schieb 
Kaiser-Wilhelm-Platz 1, EG 
64653 Lorsch 

 

mailto:b.schieb@lorsch.de
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Gleichstellungsbüro Viernheim    
 

 
 
 
 
 
 

Zielgruppe Frauen, Männer und Jugendliche 

Angebot und 
Zielsetzung 

 Beratung und Vermittlung hilfesuchender Frauen an 
Fachberatungsstellen und Fachadressen.  

 Öffentlichkeitsarbeit für frauenpolitische Themen mittels 
Flyern, Pressearbeit, Vorträgen, Lesungen, Kabarett, 
Ausstellungen, Informationen im Internet  

 Förderung und Absicherung von Frauenprojekten in 
Viernheim / Kreis Bergstraße (z.B. Internationales 
Frauencafé, Frauennachtfahrdienst)  

 Kooperation und gleichstellungspolitische Vernetzung mit 
Institutionen, Einrichtungen, Verbänden und Ministerien 
(z.B. Soziales Netzwerk Viernheim, Landes- und 
Bundesarbeitsgemeinschaft der kommunalen Frauen- und 
Gleichstellungsbüros)  

 Mitarbeit in Arbeitskreisen zur häuslichen und sexuellen 
Gewalt, Prävention auf lokaler und auf Kreisebene  

 Eintreten für die Belange von Frauen und Familien in 
kommunalen Projekten; Trägerin öffentlicher Belange  

 Spezifische Angebote für Mädchen (z.B. Girls‘Day, 
Mädchenbewegungstage)  

Kontakt 

 
 

 

Gleichstellungsbeauftragte der Stadt Viernheim  
Frau Maria Lauxen-Ulbrich (Erziehungs- und / Politikwissen-
schaftlerin M.A.) 
Tel. 06204 / 98 83 61 
Fax 06204 / 98 83 00  
mlauxen-ulbrich@viernheim.de   
gleichstellungsbuero@viernheim.de   
Sprechzeiten nach Vereinbarung 
  

Adresse Gleichstellungsbüro Viernheim 
Kettelerstraße 3, 2. OG, Zimmer 200 
68519 Viernheim  
https://2018.viernheim.de/leben-bauen-bildung/viernheim-
fuer/frauen.html  

 

mailto:mlauxen-ulbrich@viernheim.de
mailto:gleichstellungsbuero@viernheim.de
https://2018.viernheim.de/leben-bauen-bildung/viernheim-fuer/frauen.html
https://2018.viernheim.de/leben-bauen-bildung/viernheim-fuer/frauen.html
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Stadt Bensheim 
Team Ordnung, Soziales und Integration 

 

 
 

Bereich Integration  
 

 
 
 
 
 
 
 
 

Zielgruppe alle Menschen mit Migrationshintergrund und Geflüchtete 

Zielsetzung Teilhabe aller in Bensheim lebenden Menschen am gesell-
schaftlichen, politischen und kulturellen Leben in ihrer Stadt. 
Integration gelingt nur, wenn alle Menschen sich bewegen. 
 

Angebot  Mit Hilfe der ehrenamtlichen Integrationslotsen sollen 
Menschen mit Migrationshintergrund beim Ankommen und 
Verwurzeln in Bensheim unterstützt werden 

 Vermittlung der ehrenamtlichen Integrationslotsen in 
Bensheim  

 Netzwerkbildung und - pflege unter den verschiedenen 
Trägern z. B. Kompetenzrunde Integration 

 Raum für Begegnung der unterschiedlichen Kulturen 
schaffen z. B. beim Interkulturellen Fest in Bensheim – 
immer am Samstag des Bürgerfestes  

 Initiieren von Schwerpunkten, Entwickeln von Strategien, 
um die Stadt Bensheim auf dem Gebiet der Integration 
weiterzubringen u. die vorhandenen Ressourcen zu nutzen  

 Unterstützung von Vereinen / Institutionen in Integrations-
fragen 

 Veranstaltungen, Projekte und Maßnahmen, um das WIR-
Gefühl der Bensheimer zu stärken 
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Integration der Stadt Bensheim 
Team Ordnung, Soziales und Integration 

 

 
 
Bereich Integration 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Wer sind die 
ehrenamtlichen 
Integrations-
lotsen? 
 

Die Integrationslotsinnen und  Integrationslotsen 

 sind ehrenamtlich für die Stadt Bensheim tätig 

 sprechen verschiedene Sprachen 

 sind zur Verschwiegenheit verpflichtet 

 haben eine Ausbildung absolviert 

 begleiten z.B. zu Behörden und vermitteln im 
Gespräch 

 helfen beim Verstehen und beim Ausfüllen von 
Anträgen 

 vermitteln und begleiten zu Fach- und Regel-
diensten und zu Institutionen 

 helfen Strukturen in Deutschland zu verstehen 

 bieten an verschiedenen Orten Sprechzeiten an 
 

Kontakt Herr Peter Anstätt 
Tel. 06251 / 14 209    
Mo, Do, Fr  08.00 – 12.00 Uhr  
Di                14.00 – 17.30 Uhr  
Do               14.00 – 15.30 Uhr 
und nach Vereinbarung  
integration@bensheim.de  
 

 

Adresse Stadt Bensheim  
Kirchbergstraße 18, EG, Zimmer 6 
64625 Bensheim 
https://www.bensheim.de/leben-in-
bensheim/soziales/integration.html 

 

mailto:integration@bensheim.de
https://www.bensheim.de/leben-in-bensheim/soziales/integration.html
https://www.bensheim.de/leben-in-bensheim/soziales/integration.html
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Stadt Bensheim 
Team Ordnung, Soziales und Integration 

 
Bereich Flüchtlingskoordination 

 
 
 
 
 

Zielgruppe Flüchtlinge und ehrenamtliche Helfer 

Zielsetzung Integration der Flüchtlinge in das gesellschaftliche und 
kulturelle Leben in Bensheim 

Angebot  Beantwortung von Fragen der Bürger, Helfer und 
Flüchtlinge 

 Unterstützung und Erweiterung der bestehenden 
Helferkreise 

 Vermittlung von Patenschaften für Flüchtlinge 

 Vermittlung von Wohnraum an anerkannte Flüchtlinge 

 Hilfe und Unterstützung für Flüchtlinge bei Anträgen, 
Verwaltungswegen, Fragen oder Problemen 

 Vermittlung von Sprachkursen im städtischen 
Sprachzentrum 

 Kita-Anmeldungen 

Kontakt Herr Günter Bitsch, 
Frau Ursula Kuzdral-Seliger 
Frau Helen Jäger  

Tel. 06251 / 14 162  
Tel. 06251 / 14 156 
Tel. 06251 / 14 158 

 
 

Montag 
Dienstag 
Donnerstag 
Freitag 

08.00 – 12.00 Uhr 
14.00 – 17.30 Uhr 
08.00 – 12.00 und 14.00 – 15.30 Uhr 
08.00 – 12.00 Uhr 

 Außerhalb der Sprechzeiten telefonisch oder unter 
fluechtlingshilfe@bensheim.de  

Adresse Stadt Bensheim 
Kirchbergstraße 18, EG, Zimmer 5 - 9 
64625 Bensheim 
 

 

mailto:fluechtlingshilfe@bensheim.de
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Integrationsbeauftragter der Stadt Bensheim 
 

 
 
 

Der Staat ist eine Gemeinschaft  
Gleichberechtigter Bürger zum Zweck der 
Ermöglichung der besten Lebensführung. 
(Aristoteles)    
 
 
 
 
 
 

Zielgruppe Menschen mit Migrationshintergrund insbesondere 
Jugendliche und junge Erwachsene 

Zielsetzung Begegnungen von Menschen mit unterschiedlichem 
kulturellen Hintergrund 

 Schnittstelle zwischen Verwaltung und Menschen mit 
Migrationshintergrund und Mehrheitsbevölkerung 

 Kooperationspartner des Ausländerbeirats und des 
Sozialausschlusses 

 Mitwirkung bei der Entwicklung von Bausteinen eines 
Integrationskonzepts für Bensheim 

Angebot  Hilfsangebote für Menschen mit unklarem Aufenthalts-
status  

 Unterstützung im Umgang mit Behörden  

 Projekte, Seminare und Hilfsangebote in Zusammen-
arbeit mit Vereinen, Institutionen und Einzelpersonen 

 Unterstützung von Vereinen und Institutionen in 
Integrationsfragen 

Kontakt Herr Manfred Forell 
Tel. 0160 / 81 63 742 
Donnerstag 14.30 Uhr – 16.00 Uhr  
integration@bensheim.de 

Adresse: 
 
  

Stadt Bensheim  
Kirchbergstraße 18, EG, Zimmer 7 
64625 Bensheim  
 

 

mailto:integration@bensheim.de
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Integrationsbeauftragte Kreis Bergstraße 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Zielsetzung  Förderung der Integration und Gleichstellung ausländischer 
Einwohner/innen in den verschiedenen Lebensbereichen im 
Kreis Bergstraße 

 Förderung der Aufnahmebereitschaft und Akzeptanz von 
ethnischen Minderheiten bei der deutschen Bevölkerung 

 Umsetzung von Integrationsmaßnahmen nach den 
gesetzlichen Vorgaben 

Angebot  Beratung und Unterstützung von Institutionen, Vereinen und  
gesellschaftlichen Gruppen 

 Planung und Durchführung von Veranstaltungen 

 Kooperationsprojekte mit versch. Partnern in den Bereichen 
Erziehung, Bildung, Kultur und soziale Versorgung 

 Entwicklung, Umsetzung und Auswertung von Konzepten 
und Modellen zur politischen, sozialen und wirtschaftlichen 
Integration / Gleichstellung von Migrant/Innen 

 Mitarbeit und Beratung von Gremien des Kreises 

 Außenvertretung des Kreises 

 Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 

Maßnahmen  Interkulturelle Kompetenz –  
Ansprechperson N.N. 

 WIR – Fallmanagement für Geflüchtete 
    Ansprechperson Frau Yücel Gülcan 

 WIR – Koordinatorin Zusammenhalt stärken – Verein für 
Integration,  Ansprechperson Frau Monika Bauer-Herzog  

 WIR – Koordinatorin „Integration von Frauen und 
Migrantinnen im Alter“ Ansprechperson Frau Silvia Rhiem 

Kontakt Frau Viktoriya Ordikhovska 
Tel. 06252 / 15 54 47  
Fax 06252 / 15 44 54 47 
Termine nach Vereinbarung 
Viktoriya.Ordikhovska@kreis-bergstrasse.de 

Adresse Stabsstelle Integrationsbeauftragte  
Postanschrift: Gräffstraße 5, Hausanschrift: Graben 15 
64646 Heppenheim 

mailto:Viktoriya.Ordikhovska@kreis-bergstrasse.de
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Fachstelle Jugendberufshilfe 
 

 

 
 
 
 
 

 
  

Zielgruppe                              Junge Menschen im Alter von 14 bis 27 Jahren im Übergang 
von Schule zum Beruf 

Angebot Wir unterstützen Jugendliche und junge Erwachsene dabei, 
eine persönliche und berufliche Perspektive zu entwickeln 
und erfolgreich im Arbeitsleben anzukommen. 
Unser Beratungsangebot orientiert sich am persönlichen 
Bedarf der Jungen Menschen. Vorhandene Schwierigkeiten 
in Familie, Partnerschaft, Schule und Arbeitswelt werden in 
den Beratungsprozess miteinbezogen 
Weiterhin bieten wir Hilfestellung bei der Erstellung von 
Bewerbungsunterlagen, der Vorbereitung von Vorstellungs-
gesprächen und Einstellungstests.  
Auch stehen wir Eltern und anderen Interessierten als 
Ansprechpartner zur Verfügung. 
 

Kontakt Fachstelle  
Jugendberufshilfe 
Bergstraße 
Herr Thomas Bartelsen  
(Dipl. Sozialarbeiter FH) 
06251 / 10 72 38 
jbh.bergstrasse@dw-b.de   
 

Fachstelle  
Jugendberufshilfe Ried 
Frau Kerstin Biehal  
(Dipl. Sozialpädagogin FH) 
 

Frau Tatjana Maier-Borst 
(Dipl. Sozialarbeiterin FH) 
Tel. 06206 / 92 99 12 
jbh.ried@dw-b.de  

Adresse 
 

 

Diakonisches Werk 
Bergstraße 
Riedstr.1 
64625 Bensheim 

Diakonisches Werk 
Bergstraße 
Industriestr. 35 
68623 Lampertheim 

www.diakoniebergstrasse.de/hilfen-fuer-junge-
menschen/jugendberufshilfe/ 

  

Die Fachstellen Jugendberufshilfe 
werden vom Kreis Bergstraße 
gefördert und vom Fachdienst 
Jugendberufshilfe des 
Kreisjugendamtes koordiniert. 

mailto:jbh.bergstrasse@dw-b.de
mailto:jbh.ried@dw-b.de
http://www.diakoniebergstrasse.de/hilfen-fuer-junge-menschen/jugendberufshilfe/
http://www.diakoniebergstrasse.de/hilfen-fuer-junge-menschen/jugendberufshilfe/
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Fachdienst Jugendförderung und Jugendschutz 
Erzieherischer Kinder- und Jugendschutz 

 

 
 

 
 
  
 
 
 

 
 
 
 
 

Zielgruppe  Junge Menschen und Erziehungsberechtigte 

 Institutionen, die mit jungen Menschen und / oder 
Erziehungsberechtigten arbeiten 

Zielsetzung Junge Menschen befähigen, sich vor gefährdenden Einflüssen 
zu schützen, sie zu Kritikfähigkeit, Entscheidungsfähigkeit und 
Eigenverantwortlichkeit sowie zur Verantwortung gegenüber 
Mitmenschen führen. 
Eltern und andere Erziehungsberechtigte besser befähigen, 
Kinder und Jugendliche vor gefährdenden Einflüssen zu 
schützen. 

Angebot  Fortbildungen, Seminare und Fachtage 

 Angebote für Eltern 

 Projektarbeit zu den Themen des erzieherischen Kinder- 
und Jugendschutzes 

 Beratung, fachliche Begleitung, Information und Aufklärung 
zu Fragen des erzieherischen und gesetzlichen 
Jugendschutzes 

 Genehmigungen im Rahmen des Jugendarbeitsschutzes 

 Mitarbeit in und Beratung von Gremien des Kreises 

 Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 
 

Kontakt Herr Evdokimos Moisidis 
Tel. 06252 / 15 59 49 
Fax 06252 / 15 56 66 
jugendhilfe-jugendfoerderung@kreis-bergstrasse.de    
 

Adresse Kreis Bergstraße - Jugendamt  
Jugendförderung und Jugendschutz 
Graben 15, 64646 Heppenheim 
www.kreis.bergstrasse.de 

 
 
 

mailto:jugendhilfe-jugendfoerderung@kreis-bergstrasse.de
http://www.kreis.bergstrasse.de/
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Jugendförderung der Stadt Bensheim 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Zielgruppe 
und 
Zielsetzung 

Die Jugendförderung Bensheim ist eine städtische 
Einrichtung, die freizeit- und kulturpädagogische Angebote  
für Kinder und Jugendliche überwiegend im Alter von  
12 bis 18 Jahren anbietet. 
Als Ansprechpartner/innen stehen die beiden hauptamtlichen  
Mitarbeiter/innen Frau Renate Braun und Herr Alexander von 
Nida den Jugendlichen und zum Teil auch den Eltern mit Rat 
und Tat zur Seite. 

Angebot Wir bieten neben zahlreichen Projekten für verschiedene 
Alters- und Interessensgruppen und unseren zweiwöchigen 
Ferienspielen im Sommer (Altersgruppe 6 bis 14 Jahre) auch 
die Möglichkeit für Jugendliche ab 12 Jahren, unseren 
Offenen Treff in der Rodensteinstraße 19 zu besuchen.  
Freitags bzw. am Wochenende gibt es jugendkulturelle 
Sonderveranstaltungen, die wir entsprechend ankündigen. 

Kontakt  Frau Renate Braun, Herr Alexander von Nida 
Tel. 06251 / 10 57 240 
Fax 06251 / 10 57 244 
Renate.Braun@bensheim.de 
Alexander.von-Nida@bensheim.de 
Der Offene Treff ist unter der Woche wie folgt geöffnet: 
Montag         15.00 – 21.00 Uhr  
Dienstag         18.00 – 21.00 Uhr  
Mittwoch         15.00 – 21.00 Uhr  
Donnerstag:        18.00 – 21.00 Uhr  

Adresse Jugendförderung Bensheim 
Rodensteinstraße 19 
64625 Bensheim 

 

 

mailto:Renate.Braun@bensheim.de
mailto:Alexander.von-Nida@bensheim.de
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Kinder- und Jugendförderung Stadt Lorsch 
 

 
 

 
 
 
 
 
  

 
 
 

Zielgruppe Kinder, Jugendliche und Eltern in Lorsch 
Die Kinder- und Jugendförderung ist eine Einrichtung der 
Stadt Lorsch für Kinder ab 6 Jahren, nach oben sind keine 
Grenzen gesetzt.  
Im Jugendrat arbeiten junge Erwachsene bis 21 Jahren mit.  

Zielsetzung Beratung und psychosoziale Beratung 
Partizipation von Kindern, Jugendlichen und jungen 
Erwachsenen. Dazu will der demokratisch gewählte 
Jugendrat Lorsch beitragen. Dieser wird alle 2 Jahre neu 
gewählt und kümmert sich um die Interessen und Wünsche 
aller jungen Menschen in der Stadt!  

Angebot  Bildungs-, Kultur-, und Sportveranstaltungen für Kinder, 
Jugendliche und junge Erwachsene  

 Ferienangebote z.B. Kino für Kinder / Eltern,  

 Nachtfußball-Turniere, Kreativangebote während der 
Lorscher Stadtfeste 

 Offene Treffs für Kinder und Jugendliche, Kultur- und 
Kreativangebote im Kinder- und Jugendhaus, 
Sachsenbuckelstraße 5a 

 Die verschiedenen Angebote werden auf der Homepage 
der Stadt Lorsch unter www.lorsch.de veröffentlicht. 

Kontakt Kinder- und Jugendförderung Lorsch  
Frau Brunhilde Schieb  
Tel.     06251 / 54 530 
mobil   0170 / 16 41 098 
b.schieb@lorsch.de  
jugendfoerderung@lorsch.de 

Adresse Kinder- und Jugendhaus  
Sachsenbuckelstraße 5a  
64653 Lorsch 
https://lorsch.de/de/kinder/foerderung.php 

 

http://www.lorsch.de/
mailto:b.schieb@lorsch.de
mailto:jugendfoerderung@lorsch.de
https://lorsch.de/de/kinder/foerderung.php


- 37 - 
 

Jugendamt – Jugendgerichtshilfe  
 

 
 
 
 

Zielgruppe Wenn junge Menschen im Alter  
von 14 - 18 Jahren oder junge  
Erwachsene bis 21 J. mit dem Gesetz in Konflikt geraten sind, 
können sie / ihre Eltern sich an die Jugendgerichtshilfe wenden. 

Zielsetzung Die Jugendgerichtshilfe gehört zu den gesetzlichen Aufgaben 
des Jugendamtes. Sie ist in den gesamten Ablauf des Jugend-
gerichtsverfahrens eingebunden. Dabei begleitet sie die jungen 
straffälligen Menschen, unterstützt die Jugendgerichte und die 
Jugendstaatsanwaltschaft durch Berichte, Stellungnahmen und 
Entscheidungshilfen. Bei allen Überlegungen steht die persönl. 
Lebenssituation des jungen Menschen im Vordergrund. 

Aufgaben  
 

Information und Beratung  

 über den Ablauf des Jugendgerichtsverfahrens 

 die möglichen Folgen der Straftat 

 Datenschutz und Vertrauensschutz 

 über verschiedene Hilfsangebote nach dem KJHG 

 bei Problemen und Schwierigkeiten in Schule, Beruf und 
Ausbildung, Familie und Wohnen, Freizeit sowie bei Schulden 

Berichterstattung an die Staatsanwaltschaft und das Jugend-
gericht (unter Berücksichtigung der Verhältnismäßigkeit) in 
schriftlicher Form über  

 die persönliche Lebensgeschichte und Lebenssituation 

 Zukunftsperspektiven 

 Hintergründe der Straftaten 

 Jugendhilfemaßnahmen 

Unterstützung  

 des jungen Menschen während des Jugendgerichts-
verfahrens  

 des Jugendgerichts bei der Entscheidungsfindung 

Betreuung in der Untersuchungshaft u. während der Strafhaft 

Vermittlung und Begleitung von Jugendhilfemaßnahmen, wie 
ambulante Erziehungshilfe und betreutes Wohnen. 

Kontakt Fachbereichssekretariat Allg. Sozialer Dienst u. Fachdienste 
Tel. 06262 / 15 59 25  
jugendhilfe-jugendgerichtshilfe@kreis-bergstrasse.de   

Adresse Kreis Bergstraße – Jugendamt – Jugendgerichtshilfe 
Postanschrift: Gräffstraße 5, 64646 Heppenheim 
Dienstgebäude: Am Wambolterhof 8, 64625 Bensheim 
www.kreis-bergstrasse.de  

 

mailto:jugendhilfe-jugendgerichtshilfe@kreis-bergstrasse.de
http://www.kreis-bergstrasse.de/
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Jugendmigrationsdienst 
 

 

 
 

 

Zielgruppe Junge Menschen mit Migrationshintergrund im Alter von 12 bis 
27 Jahren 

Zielsetzung Die Jugendmigrationsdienste tragen dazu bei jungen Menschen 
mit Migrationshintergrund ein erfolgreiches, gleichberechtigtes 
Aufwachsen in Deutschland zu ermöglichen.  
Wir beraten und begleiten insbesondere in Fragen zu Schule, 
Ausbildung und Beruf und unterstützen dabei auch ihre Eltern 
und Familien. 

Angebot Wir bieten Beratung und Unterstützung:  

 bei der Suche nach einem geeigneten Sprachkurs  

 bei Problemen in der Schule und in der Familie  

 bei der Orientierung und Suche nach einem Schul-, 
Praktikums-, Ausbildungs- oder Arbeitsplatz sowie beim 
Schreiben von Bewerbungen und Lebensläufen  

 bei der Bearbeitung von Unterlagen und Formularen für 
Behörden und Ämter  

 bei rechtlichen Fragen, z.B. Aufenthaltsrecht  

 beim Zurechtfinden in der neuen Umgebung  

 bei allen anderen Fragen  
 

Kontakt Bensheim 
Frau Sarah Dickmeis  
Tel. 06251 / 10 72 56  
sarah.dickmeis@dw-b.de   
  

Lampertheim 
Herr Stefan Grünewald  
Tel. 06206 / 92 99 21 
stefan.gruenewald@dw-b.de    
Frau Marion Persson  
Tel. 06206 / 92 99 20  
marion.persson@dw-b.de   
 

Adresse Diakon. Werk Bergstraße  
Region Bergstraße 
Riedstraße 1  
64625 Bensheim  

Diakon. Werk Bergstraße  
Region Ried  
Industriestraße 35  
68623 Lampertheim 

mailto:sarah.dickmeis@dw-b.de
mailto:stefan.gruenewald@dw-b.de
mailto:marion.persson@dw-b.de
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Migrationsberatung für Erwachsene  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Zielsetzung Ihr Entschluss in Deutschland zu leben und sich hier eine 
neue Existenz aufzubauen ist ein wichtiger Schritt in Ihrem 
Leben. Vieles hier ist Ihnen fremd. Sie können mit ihren 
Fragen und Probleme zu uns kommen. Die Beratung ist 
vertraulich und für Sie kostenlos.  
 

Angebot Wir können Sie unterstützen bei 

 dem Erlernen oder Verbessern der deutschen Sprache, 

 der Organisation des neuen Alltags, 

 Behördengängen und Ausfüllen von Anträgen, 

 der Arbeitssuche, 

 der Wohnungssuche, 

 der Kinderbetreuung, 

 der Beratung bei Alltagsproblemen uvm. 
 

Weitere 
Angebote  

 Sprachkurse für Senioren mit Migrationshintergrund 

 Asylbewerbersprachkurs Heppenheim 

 Café Welcome 

 Kommunikationsgruppe für Frauen mit 
Migrationshintergrund 

 

Kontakt Frau Gaby Schüßler 
Tel. 06252 / 68 91 74 
Gaby.schuessler@drk-hp.de 

 Heppenheim Werlestraße 
Dienstag     13.30 – 15.00 h  
und nach telefonischer 
Vereinbarung  

JUZ Mörlenbach 
Tel. 06252 – 68 91 74 
nur nach telefonischer 
Vereinbarung  
 

Adresse DRK – Begegnungsstätte 
Werlestraße 5 
64646 Heppenheim 

DRK – Jugendzentrum  
Schmittgasse 9 
69509 Mörlenbach  

 

Wir beraten, begleiten und informieren 
erwachsene Zuwanderer  
im Landkreis Bergstraße 

mailto:Gaby.schuessler@drk-hp.de
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Notfallseelsorge Bergstraße 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
  

Zielsetzung Begleitung von Menschen in Krisen: 

 Gesprächsführung 

 Umgang mit Tod, Trauer und religiösen Riten 

 Stressbewältigung nach belastenden Einsetzen von 
Rettungskräften und Polizei 

 

Angebot   Erstbetreuung von Angehörigen von Unfallopfern 

 Begleitung von Angehörigen ins Krankenhaus  

 Gespräche mit Betroffenen  

 Gespräche mit betroffenen Frauen und deren 
Angehörigen nach Vergewaltigung bzw. 
Vergewaltigungsversuch 

 

Kontakt Alarmierung über Leitstelle Bergstraße,  
Tel. 06252 / 99 700 
oder     112     rund um die Uhr 
notfallseelsorge@haus-der-kirche.de  
 

Adresse Frau Pfarrerin Karin Ritter  
Leiterin Notfallseelsorge Kreis Bergstraße 
Tel. 06252 / 67 33 53 
Ludwigstraße 13 
64646 Heppenheim 
www.nfs-bergstrasse.de  

 

mailto:notfallseelsorge@haus-der-kirche.de
http://www.nfs-bergstrasse.de/
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Nummer gegen Kummer 
 

 
 

116111 

 

anonym und kostenlos vom Handy und Festnetz 
montags – samstags von 14 - 20 Uhr 
 
  

Kinder- und 
Jugendtelefon 

 Stress mit Eltern, Freunden oder Mitschülern? 

 Mobbing oder Abzocke im Internet oder 
Klassenzimmer?  

 Angst, Missbrauch, Essstörungen, Depression 
oder Sucht?  

 Wenn Du Dich mit Deinen Problemen alleine fühlst 
- Wir sind für Dich da.  

 Wir beraten Dich, überlegen gemeinsam ... 

Kontakt  Montag bis Samstag 14.00 – 20.00 Uhr 

 Anonym und kostenlos  

Jugendliche beraten 
Jugendliche 

Mit Sicherheit gibt es Sorgen, Fragen und Vorfälle, 
bei denen Du Dir denkst: „Darüber möchte ich mit 
jemandem in meinem Alter sprechen.“ 

 Die Teams von „Jugendliche beraten Jugendliche“ 
sind für Dich da, wenn Du lieber mit Jugendlichen  
reden möchtest.  

 samstags zwischen 14 und 20 Uhr 

email-Beratung  Manche Kinder und Jugendliche wollen nicht so 
gern am Telefon über ihre Sorgen sprechen.  

 Deswegen haben wir eine anonyme email-
Beratung eingerichtet.  

 Falls Du noch keine Anmeldedaten hast, kannst Du 
Dich registrieren lassen.  

 Wenn Du bereits registriert bist, loggst Du Dich hier 
links auf dieser Seite ein: 

  https://www.nummergegenkummer.de  

 

https://www.nummergegenkummer.de/
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NRD Orbishöhe GmbH 
 

 
 
 
 
 

 
 

 
 
„Wir helfen jungen Menschen und ihren Familien dabei, ein selbst- 
ständiges und selbstbestimmtes Leben in der Gesellschaft zu führen.  
Unsere Hilfsangebote richten sich nach dem aus,  
was die Menschen, die zu uns kommen brauchen.  
Wir sind Wegbegleiter auf Zeit und haben eine eigene  
Sicht auf die Dinge, die hilfreich sein kann“. 
 

 Auszug aus dem „Leitbild“ der NRD Orbishöhe GmbH 
 
 
 
 

Angebote 
und 
Zielsetzung 

Stationäre Hilfen  
Wohngruppen u.a. in Zwingenberg und Heppenheim 

 Heimerziehung mit dem Ziel der Rückführung   

 Heimerziehung mit dem Ziel der Verselbstständigung 

 Inobhutnahme von Kindern und Jugendlichen 
    nach dem § 42 SGB VIII 
 
 

Teilstationäre Hilfen 
Tagesgruppen u.a. in Lampertheim  

 Betreuung und Förderung von Kinder und Jugendlichen 

 Verbleib in der Familie sichern 

 Aufarbeitung von schulischen Defiziten 

 Gemeinsame Freizeitgestaltung 

 Soziales Lernen und gezielte Elternarbeit 
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NRD Orbishöhe GmbH 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

Angebote 
und 
Zielsetzung 

Ambulante Dienste Bergstraße 

 Sozialpädagogische Familienhilfe 

 Erziehungsbeistand 

 Teilhabeassistenz / Schulbegleitung  
(Schwerpunkt Autismus Spektrum Störungen)  

 Sozialpädagogische Diagnosen nach Uhlendorff 

 Intensive sozialpädagogische Einzelbetreuung  

 Ambulantes Clearing in akuten Krisensituationen 

 Betreutes Wohnen 

 Familienrat 

 Ambulante Betreuung minderjähriger Flüchtlinge 
 

Arbeit – Schule – Ausbildung  

 Jugendberufshilfe Bergstraße/Odenwald  

 Jugendmigrationsdienst Bergstraße/Odenwald 

 Soziale Arbeit an Schule   

 Sozialpädagogische Förderung an der Weschnitztalschule, 
Abteilung für emotionale und soziale Entwicklung Bensheim 

 Kooperation mit dem Jugendzentrum Wald-Michelbach 
 

Kontakt Regionalbüro Bergstraße 
Tel. 06251 / 93 34 20,  
Fax 06251 / 93 34 33 
regionalbuero-be@nrd-orbishoehe.de 
 

Adresse NRD Orbishöhe GmbH 
Regionalbüro Bergstraße 
Auf der Heide 7  
64673 Zwingenberg  
www.nrd-orbishoehe.de 

 
 

mailto:regionalbuero-be@nrd-orbishoehe.de
http://www.nrd-orbishoehe.de/
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PfAu – Paten für Ausbildung 
 

 
 

 
 
 

... eine Ausbildungsinitiative 
der Städte Bensheim, 
Zwingenberg, Lorsch und 
Einhausen ... 
 
 
 

 
  

Zielgruppe Ausbildungssuchende Schülerinnen und Schüler der Haupt- 
und Realschule 

Zielsetzung Ziel ist es, den Schülerinnen und Schülern Praktika und 
Ausbildungsplätze zu ermöglichen. Mit den betreffenden 
Schulen besteht eine enge Zusammenarbeit. Den Schülern 
und Schülerinnen werden berufserfahrene Begleiter, die 
„Paten“ zur Seite gestellt. 
 

Angebot Eine Patin / ein Pate 

 hilft bei der Berufswahl 

 begleitet bei der Suche nach einem Ausbildungs- und 
Praktikumsplatz 

 hilft bei der Erstellung von Bewerbungsunterlagen 

 bereitet auf Vorstellungsgespräche vor 

 unterstützt in der ersten Zeit während der Ausbildung 

 fungiert als Mittler zwischen Ausbildungsbetrieb und den 
Jugendlichen 

 fordert aktive Beteiligung von den Jugendlichen  
Es findet eine enge Zusammenarbeit mit Fachstellen (Agentur 
für Arbeit, Jugendberufshilfe, Erziehungsberatungsstelle) statt. 
 

Kontakt Herr Armin Zeißler 
Tel. 06251 / 86 99 764 
pfau@bensheim.de 

Frau S. Weber 
Tel. 06251 / 59 67 143 
s.weber@lorsch.de 
 

Adresse PfAu – Paten für Ausbildung 
Magistrat der Stadt Bensheim 
Kirchbergstraße 18 
64625 Bensheim 
 

PfAu – Paten für Ausbildung 
Magistrat der Stadt Lorsch 
Kaiser-Wilhelm-Platz 1 
64653 Lorsch 
 

 

 

 

 

mailto:pfau@bensheim.de
mailto:s.weber@lorsch.de
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Polizeiliche Jugendarbeit 
 

 

 
 

Jugendschutz geht alle an… 
…Wir sind für Sie da  
 
 
 
 
 
 

Zielsetzung  Unter Polizeilicher Jugendarbeit sind alle Maßnahmen zu 
verstehen, die im Zusammenhang mit Jugendkriminalität und 
Jugendgefährdung getroffen werden.  

Angebot Die Jugendkoordination der Polizei gilt mittlerweile als  
verlässliche Partnerin innerhalb regionaler präventiver 
Netzwerke. Die Unterstützung und Kooperation mit 
Schulämtern, Schulen, Kindergärten, Beratungsstellen und 
anderen Institutionen der Jugendhilfe, sowie Vereinen, 
gehören neben der Mitwirkung in Gremien zu den 
wesentlichen Bestandteilen der täglichen Arbeit. 
Ein Schwerpunkt liegt in der Zusammenarbeit mit Schulen: 

 Lehrerfortbildung  

 Schülerprojekte 

 Elternarbeit  

 Beratungsgespräche  
Je nach Region werden Anti-Gewaltprojekte und Unterrichts-
einheiten zur Sucht-und Drogenprävention durchgeführt.  
Es stehen unterschiedliche Medien (Flyer und Filme) für die 
Zielgruppen zur Verfügung. 
Außerdem steht Ihnen das kostenlose Beratungs- und 
Unterstützungsangebot der Jugendkoordinator/innen der 
Hessischen Polizei zur Verfügung. 

Kontakt Herr Peter Hoffmann 
Tel. 06252 / 70 62 33, Fax 06252 / 70 61 05 
Peter.Hoffmann2@polizei.hessen.de 
 

Nachfolgerin ab 01.02.2020: Frau Bettina Noll 

Adresse Polizeidirektion Bergstraße 
Herr Peter Hoffmann - Jugendkoordinator  
Weiherhausstraße 21 
64646 Heppenheim 

 

mailto:Peter.Hoffmann2@polizei.hessen.de
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Migrationsbeauftragter der 
Polizeidirektion Bergstraße  

 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Zielgruppe              Jugendliche und erwachsene Bürgerinnen und Bürger mit 
Migrationshintergrund  

Zielsetzung    Aufklärung der nichtdeutschen Mitbürgerinnen und 
Mitbürger über Aufgaben, Rechte und Pflichten der Polizei  

 Unterstützung polizeilicher Maßnahmen durch 
soziokulturelle Hintergrundinformationen  

 Beratung und Betreuung ratsuchender nichtdeutscher 
Mitbürgerinnen und Mitbürger bei allen polizeispezifischen 
Angelegenheiten  

 Beratung von Jugendeinrichtungen und Schulen bei 
Jugendgefährdungen und -verfehlungen  

 Familienintervention, Betreuung und Beratung von 
gefährdeten Kindern, straffällig gewordenen Jugendlichen 
und Heranwachsenden  

 Zusammenarbeit mit allen in der Migrations- und   
Integrationsarbeit tätigen Organisationen  

 Schlichtung bei interkulturellen Konflikten  

 Betreuung von Nichtdeutschen als Opfer und Zeugen  

 Abbau von Vorurteilen  
 

Kontakt Herr Fahri Erfiliz   
Tel. 06252 / 70 62 36   
Fax 06252 / 70 61 05 
Fahri.Erfiliz@Polizei.Hessen.de 
 

Adresse Polizeidirektion Bergstraße  
Herr Fahri Erfiliz, Migrationsbeauftragter  
Weiherhausstr.21 
64646 Heppenheim   

 

mailto:Fahri.Erfiliz@Polizei.Hessen.de
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Polizei Bensheim – Schutzmann vor Ort  
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
  

Zielgruppe Ansprechpartner für Kinder und Jugendliche 

Angebot  Präventionsprojekte in den Schulen (Diebstahl, Drogen, 
Mobbing) 

 Mitwirken beim Gewaltpräventionsprogramm PiT-Hessen 

 Regelmäßige Sprechstunden in den Schulen 

 Kontaktperson zu den Schulen 
 

Ansprech-
partner 
 

Herr Martin Runzheimer KOK 
Schutzmann vor Ort 
Tel.     06251 / 84 68 29  
Mobil  0174 / 30 08 571 
martin.runzheimer@polizei.hessen.de   
 

Adresse Polizeistation Bensheim 
Tel. 06251 / 84 68 0 (Zentrale) 
Fax 06251 / 84 68 27 
Wilhelmstraße 52 
64625 Bensheim 

 

mailto:martin.runzheimer@polizei.hessen.de
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Prisma – Jugend- und Suchtberatung  
Fachberatung für Glücksspielsucht  

 

 
 

 
 

 
 

 
Die Fachberatung für Glückspielsucht ist für Bewohner/innen des gesamten 
Kreises Bergstraße und des Odenwaldkreises die zentrale Anlaufstelle.  
Wir bieten eine auf diese Thematik spezialisierte Beratung und Vermittlung in 
eine Behandlung. 

 
 

Zielgruppe       Betroffene, Angehörige und Interessierte bei 
Glücksspielsucht 

Angebot  Beratung von Betroffenen 

 Angehörigencoaching 

 Familien- und Paargespräche 

 Beratung bei Auflagen durch ein Gericht, Arbeitgeber usw. 

 Telefon- und E-Mail-Beratung 

 Früh- und Krisenintervention 

 Vermittlung in weiterführende Therapien 

 Stabilisierung nach der Therapie (Rückfallprävention) 

 Informationsvorträge 

Kontakt Bergstraße 
Tel. 06251 / 6 45 65 
Zeller Straße 3, 64625 Bensheim 
bensheim@suchtberatung-prisma.de  
 

Tel. 06206 / 5 48 00 
Wormser Straße 19, 68623 Lampertheim 
lampertheim@suchtberatung-prisma.de  
 

Wasserstraße 7, 68519 Viernheim 
 Kontakt / Anmeldung bitte über Bensheim o. Lampertheim 
  
 Odenwald 
 Untere Seewiese 11, 64711 Erbach 
 Kontakt / Anmeldung bitte über Bensheim o. Lampertheim 
 www.suchtberatung-prisma.de          

 

mailto:bensheim@suchtberatung-prisma.de
mailto:lampertheim@suchtberatung-prisma.de
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Prisma – Jugend- und Suchtberatung 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Zielgruppe Menschen, deren Angehörige und Bezugspersonen, die 
Unterstützung und Beratung im Zusammenhang mit 
Alkohol, Medikamenten, illegalen Suchtmitteln, Glückspiel-
sucht und pathologischem PC Gebrauch wünschen.  

Zuständigkeit Bensheim, Biblis, Bürstadt, Einhausen, Groß-Rohrheim, 
Lampertheim, Lautertal, Lorsch, Viernheim, Zwingenberg 

Angebot 
Zielsetzung 

 Information und Beratung, Telefon- und E-Mail- Beratung 

 Früh- und Krisenintervention 

 Beratung wg. Auflagen von Schulen, Gerichten etc. 

 Vermittlung in weiterführende Hilfen sowie ambulante 
und teilstationäre Therapie 

 Ambulant Betreutes Wohnen 

 Sozialpädagogische Familienhilfe Sucht 

 Ambulante Nachsorge nach einer Therapie 

 Vorbereitung auf die MPU nach Führerscheinentzug 

 Einüben eines kontrollierten Umgangs mit Suchtmitteln 
mit den Programmen KISS und KT 

 Psychosoziale Begleitung von substituierten Klient/innen 

 Beratung und Schulung von Multiplikator/innen und 
Institutionen 

Offene 
Sprechstunden 

Bensheim            Mittwoch  10.00 – 12.00 Uhr 
Lampertheim       Dienstag  15.00 – 16.00 Uhr 

Kontakt Bensheim            Tel. 06251 / 64 565 
Zeller Straße 6, 64625 Bensheim 
bensheim@suchtberatung-prisma.de   
 

Viernheim             Wasserstraße 7, 68519 Viernheim                                               
telefonische Anmeldung bitte über Bensheim 
 

Lampertheim        Tel.  06206 / 54 800  
Wormser Str. 19, 68623 Lampertheim 
 

lampertheim@suchtberatung-prisma.de  
www.suchtberatung-prisma.de  

 

Wir unterliegen der 
Schweigepflicht.  
Wer möchte kann 
anonym bleiben. 
Die Gespräche sind in 
der Regel kostenfrei. 

 

mailto:bensheim@suchtberatung-prisma.de
mailto:lampertheim@suchtberatung-prisma.de
http://www.suchtberatung-prisma.de/
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Prisma – Fachstelle für Suchtprävention  
 

 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Zuständigkeit für den gesamten Kreis Bergstraße  

Angebote  
 
 

 Beratung, Unterstützung und Mitwirkung bei der 
Planung und Durchführung von suchtpräventiven 
Projekten 

 Fort-und Weiterbildungen für Multiplikator/innen und 
Mitarbeiter/innen von Behörden o.ä., zum Beispiel 
Erzieher/innen, Lehrer/innen, Fallmanager/innen. 

 Podiumsdiskussionen, Fachvorträge, Seminare, 
Workshops zum Thema Sucht und Suchtvorbeugung  
 

Kontakt Tel. 06206 / 54 800 
lampertheim@suchtberatung-prisma.de 
 

Adresse                             Wormser Straße 19 
68623 Lampertheim 
www.suchtberatung-prisma.de 

 

mailto:lampertheim@suchtberatung-prisma.de
http://www.suchtberatung-prisma.de/
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Pro Vita – Für das Leben e.V. 
 

 

 
 

 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Zielgruppe Schwangere, Familien oder Alleinerziehende mit Kindern in 
schwierigen Situationen 

Zielsetzung Mut zum Leben machen – gerade in persönlichen 
Krisenzeiten 
Das Leben der Kinder schützen – vor und nach der Geburt 
Unterstützung auf dem Weg zu mehr Lebensqualität 
Kooperation mit verschiedenen Beratungsstellen 
(Caritasverband, Sozialverbände, Kirchengemeinden, 
Diakonisches Werk, Hebammen, „Keiner fällt durchs Netz“, 
Frauenhäuser, etc.) 

Angebot  Kurzfristige unbürokratische Hilfsmaßnahmen 

 Hilfe zur dauerhaften Existenzsicherung  

 Finanzielle und materielle Unterstützung 

Kontakt 
 

Frau Inge Fertig  
Tel. 06251 / 20 63 

Frau Bärbel Frassine  
Tel. 06251 / 47 92 

info@pro-vita-bensheim.de 
 

Öffnungs-
zeiten 

Kleiderstübchen 
Rheinstraße 6  
64625 Bensheim 

jeden 1. Dienstag im Monat 
14.30 – 16.00 Uhr 
jeden 3. Mittwoch im Monat 
9.30 – 11.30 Uhr 
 

Adresse Pro Vita – Für das Leben e.V. 
Frau Inge Fertig 
Am Leimenberg 21, 64625 Bensheim 
www.pro-vita-bensheim.de 

 

Wir - eine Gruppe engagierter Frauen und 
Männer - helfen in Notsituationen und 
dauerhaft mit unserem Kleiderstübchen 

mailto:info@pro-vita-bensheim.de
http://www.pro-vita/
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Purzel –  
Pädagogisches Verbundsystem gGmbH 

 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Zielgruppe Kinder, Jugendliche und Familien in unterschiedlichen 
Lebenslagen 

Zielsetzung Wir verstehen unsere Einrichtung als einen Lebensraum für 
Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene, in dem sie ein 
ihrem Alter und ihrer Individualität entsprechendes Leben 
führen können und wo sie gleichzeitig Lernangebote und 
Entwicklungsreize finden, die sie befähigen, als 
heranwachsende und später erwachsene Menschen am 
Leben und an der Kultur unserer Gesellschaft teilzuhaben und 
sich zurechtzufinden.  

Angebote Schule und Familie an insgesamt 18 Schulen im 
Weschnitztal, Überwald und Neckartal. 

 Sozialpädagogische Unterstützung für Schülerinnen und 
Schülern sowie deren Eltern 

 ggf. zeitweise intensive Begleitung der Familie 
 Vermittlung von Kontakten zu anderen 

Unterstützungsangeboten 
 

Ambulante Hilfen 

 Sozialpädagogische Familienhilfe, Nachbetreuung 

 Teilhabeassistenzen/ Schulbegleitungen 
 

Teilstationäres Angebot  
Pädagogische Tagesgruppe Weschnitztal (PTW) 

 teilstationäres Segment des Verbundsystems  

 Einzugsgebiet Weschnitztal, ca. 20 km Radius um 
Rimbach.  

 Rechtsgrundlage § 27 KJHG in Verb. mit § 32 KJHG . 

 

https://purzel.de/angebote/ambulante-angebote/nachbetreuung-sozialpaedagogische-familienhilfe/
https://purzel.de/angebote/ambulante-angebote/teilhabeassistenzen-schulbegleitungen/
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Purzel –  
Pädagogisches Verbundsystem gGmbH 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Stationäre 
Angebote 

 WG Kindergruppe. Sie ist für Kinder konzipiert, die 
aufgrund ihrer biographischen Erfahrungen einen 
besonderen pädagogischen Bedarf benötigen. 

 WG Haupthaus Schwerpunkte: soziales Lernen, Aufbau 
von lebenspraktischer Kompetenzen, schulische Förderung 
nach der Konzeption des Silentiums, Elternarbeit 

 WG Fuchsbau Für Kinder, die aus schwierigen 
Lebenssituationen kommen kann der Kontakt zu Tieren oft 
sehr wichtig sein und eine quasi therapeutische Wirkung 
entfalten. 

 WG Mädchengruppe Das Konzept und die pädagogische 
Arbeit der Mädchenwohngruppe orientiert sich speziell an 
den Bedürfnissen, Interessen und Problemlagen von 
Mädchen und jungen Frauen. Es verpflichtet sich der 
ganzheitlichen Arbeit… 

 WG Integrationsgruppe für Kinder und Jugendliche sowie 
junge Erwachsene mit Bedarf einer intensiven Betreuung 
im geschützten Rahmen. 

 WG Jugendliche für Jugendliche von 13 – 18 Jahren und 
einem Schwerpunkt zur Verselbständigung. 

 

Kontakt Tel. 06253 / 23 950 
info@purzel.de     

Adresse  Pädagogisches Verbundsystem Purzel gGmbH 
Erzbergstraße 56 
64658 Fürth  

 

https://purzel.de/angebote/stationaere-angebote/wg-kindergruppe/
https://purzel.de/angebote/stationaere-angebote/wg-haupthaus/
https://purzel.de/angebote/stationaere-angebote/wg-fuchsbau/
https://purzel.de/angebote/stationaere-angebote/wg-maedchengruppe/
https://purzel.de/angebote/stationaere-angebote/wg-integrationsgruppe/
https://purzel.de/angebote/stationaere-angebote/wg-jugendliche/
mailto:info@purzel.de
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Schuldnerberatung AWO 
 

 

 
 
 

Angebot Alle Beratungen der AWO Schuldnerberatung sind für die 
Ratsuchenden kostenfrei.  
 

Beratungsangebote für ver- und überschuldete Personen 

 Unterstützung bei aktuellen Krisen, z.B. bei Miet- und 
Energiekostenrückständen, Geldstrafen und Kontopfändung 

 Bestandsaufnahme und Aufarbeitung der Überschuldungs-
situation 

 Haushalts- und Budgetplanung 

 Informationen zum Zwangsvollstreckungsschutz 

 Verhandlungen mit Gläubigern und Unterstützung beim 
Gläubigerschriftverkehr 

 Vorbereitung und Durchführung einer Schuldenregulierung, 
auch im Rahmen des Insolvenzverfahrens 

 

Angebote Prävention 
Förderung der Finanzkompetenz bei Jugendlichen und jungen 
Erwachsenen mittels des Finanzführerscheins 

 Die Jugendlichen setzen sich mit Themen wie Taschengeld, 
Bankgeschäfte, Internetbestellungen, Handyverträge etc. 
auseinander.   

 Ziel ist es die Jugendlichen zu befähigen ihr Konsum-
verhalten zu reflektieren und mit ihren finanziellen 
Ressourcen ökonomisch umzugehen. 

 

Kontakt 

 

Tel. 06206 / 98 77 180 
Telefonsprechzeiten              
Dienstag         10.00 – 12.00 Uhr 
Donnerstag     14.00 – 16.00 Uhr 
 

Adresse AWO Bergstraße Soziale Dienste gGmbH 
Nibelungenstraße 164 
68642 Bürstadt 
www.awo-bergstrasse.de  

 

http://www.awo-bergstrasse.de/
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Schuldnerberatung Caritasverband  
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Angebot  Unterstützung bei der Schuldenregulierung und bei der 
Stabilisierung der Lebensbedingungen 

 Existenzsicherung 

 „Auskommen mit dem Einkommen“, Budgetberatung, 
Haushaltsplan 

 Schuldenregulierung, Prüfen von Möglichkeiten, Erarbeiten 
einer Strategie zum Umgang mit den Schulden 

 Beratung, Vorbereitung und Durchführung des 
Verbraucherinsolvenzverfahrens 

 

Kontakt  
 

Frau Claude Hedou 
Tel. 06252 / 99 01 30 
Telefonsprechzeiten:  
Montag          16.15 Uhr – 16.45 Uhr 
Donnerstag    08.30 Uhr – 09.00 Uhr 
c.hedou@caritas-bergstrasse.de  
 

Adresse Caritaszentrum Heppenheim 
-Schuldnerberatung- 
Bensheimer Weg 16 
64646 Heppenheim 
 

 

 

mailto:c.hedou@caritas-bergstrasse.de
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Soziale Schuldner- und Insolvenzberatung 
 

 
  
 
 
 

 

Zielgruppe Verschuldete und überschuldete Menschen mit Wohnsitz im 
Kreis Bergstraße 

Angebot  Kostenfreie Beratung. Wir unterstützen und beraten Sie  

 bei der Klärung eventueller Ansprüche bei Sozial-
leistungsträgern 

 in Krisensituationen wie z.B. Miet- und Energieschulden 

 der Haushalt- und Budgetplanung 

 der Erstellung einer Gläubiger- bzw. Schuldenübersicht 

 der Sicherung des Einkommens 

 Pfändungsmaßnahmen wie z.B. Gehalts-, Konto- oder 
Sachpfändungen 

 Bescheinigungen für das Pfändungsschutzkonto für 
Schuldner/innen in laufender Beratung 

 zu diversen Regulierungsmöglichkeiten 

 bei der Einleitung des Insolvenzverfahrens 
 

Die Schuldner/innen sollten bereit sein, ihre Vermögens- und 
Einkommenssituation sowie die Schuldensituation offen zu 
legen und aktiv an einer Lösung zu arbeiten. 
 

Kontakt Schuldner- und Insolvenzberater  
Herr Frank Bock (Diplom Sozialarbeiter) 
Tel. 06251 / 10 72 28 
Termine nach telefonischer Absprache 
 

Adresse Diakonisches Werk Bergstraße 
Riedstraße 1 
64625 Bensheim 
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Selbsthilfekontaktstelle  
für den Kreis Bergstraße 

 

 
 
 

…in Solidarität mit anderen  

die eigenen Kräfte stärken … 

 
 
 
 
 
 
 
 
  

Zielgruppe Menschen, die eine Selbsthilfegruppe suchen oder gründen 
wollen. 
 

Angebot 
 

Vertrauliche Beratung für Menschen, die auf der Suche sind 
nach einer Gruppe von Mitmenschen 

 in gleicher Lebenslage, 

 mit gleicher Krankheit oder Behinderung  

 mit ähnlichen sozialen oder psychischen Problemen, um 
sich gegenseitig zu helfen 

 

Kontakt Frau Barbara Hammon 
Tel. 06252 / 99 01 30 
Montag                            13.00 – 16.00 Uhr 
Dienstag                            8.00 – 16.30 Uhr  
Donnerstag                      13.00 – 16.30 Uhr 
und nach Vereinbarung 
selbsthilfekontaktstelle@caritas-bergstrasse.de 
 

Adresse Selbsthilfekontaktstelle Bergstraße  
Caritasverband Darmstadt e.V. 
Bensheimer Weg 16 
64646 Heppenheim 
 

 

mailto:selbsthilfekontaktstelle@caritas-bergstrasse.de
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Schulpsychologie 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Zielgruppe Lehrkräfte, Schulleitungen, Schülerinnen und  Schüler, Eltern 

Zielsetzung Grundlagen 

 Unsere schulpsychologische Beratung will darin 
unterstützen, einen jeweils passenden Lösungsweg zu 
finden und Probleme in eigener Verantwortung zu 
bewältigen. 

 Die Beratung ist freiwillig und kostenfrei. 

 Schulpsychologinnen und Schulpsychologen gehören dem 
Staatlichen Schulamt an.  

 Wir unterliegen der Schweigepflicht. 

 Wir vertreten eine neutrale Position. 

 Wir können von Schulleitungen, Lehrkräften, Eltern, 
Schülerinnen sowie Schülern angefragt werden.  

 Bei Bedarf kooperieren wir mit außerschulischen 
Institutionen. 

Angebot Beratung im Einzelfall von Lehrkräften, Eltern, 
Schülerinnen und Schülern 

 Probleme von Schülerinnen und Schülern, z.B.: 
Teilleistungsstörungen, Leistungsversagen, Ängste, 
psychische Probleme, Schulschwänzen, (Cyber-)Mobbing, 
etc. 

 Schullaufbahnberatung 

 Konflikte Schule/Elternhaus 
 

Beratung von Lehrkräften u. Schulleitungen 

 Supervision und Coaching 

 Umgang mit Belastungen im Schulalltag 
 

Beratung des Systems Schule 

 Pädagogische Tage 

 Prävention 

 Konfliktlösung und Mediation 

 Fortbildungsangebote 

 

Staatliches Schulamt  
für den Landkreis Bergstraße  
und den Odenwaldkreis 
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Schulpsychologie 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Angebot Übergreifende Aufgaben 

 Krisenmanagement 

 Suchtprävention 

 Gewaltprävention 

 Hochbegabung 
 

Kontakt 
 
 
 

Das Team der Schulpsychologie 
 

Frau Jennifer Franz        
06252 / 99 64 213 
jennifer.franz@kultus.hessen.de   
 

Herr Tobias Knapp 
06252 / 99 64 212  
tobias.knapp@kultus.hessen.de 
 

Frau Meike Laux 
06252 / 99 64 211 
meike.laux@kultus.hessen.de 

 

Frau Sabine Lütteke          
06252 / 99 64 208 
sabine.lütteke@kultus.hessen.de 
 

Herr Gerald Wibbecke      
06252 / 99 64 214  
gerald.wibbecke@kultus.hessen.de 
  

Adresse Staatliches Schulamt für den Landkreis Bergstraße  
und den Odenwaldkreis 
Weiherhausstraße 8 c 
64646 Heppenheim 
Tel 06252 / 99 640  
poststelle.ssa.heppenheim@kultus.hessen.de  

 

Staatliches Schulamt  
für den Landkreis Bergstraße  

und den Odenwaldkreis 

 
 
 

mailto:jennifer.franz@kultus.hessen.de
mailto:tobias.knapp@kultus.hessen.de
mailto:meike.laux@kultus.hessen.de
mailto:sabine.lütteke@kultus.hessen.de
mailto:gerald.wibbecke@kultus.hessen.de
mailto:Poststelle.ssa.heppenheim@kultus.hessen.de
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Schwangerenberatung  
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

  

Zielgruppe Jungen und Mädchen, Frauen und Männer, Jugendliche und 
junge Erwachsene, Fachkräfte und Multiplikator/innen aus 
dem psychosozialen und pädagogischen Bereich, Lehrkräfte. 

Zielsetzung • Unterstützung und Orientierung bei Fragen, Konflikten  
   rund um das Thema Partnerschaft, Sexualität und Geburt.   

• Finanzielle und materielle Hilfen für Familie und Kind. 

• Die Beratung ist kostenlos. 

• Kein Beratungsschein 

Angebot • Ausführliche Beratung für Einzelne und Paare.  

• Unterstützung bei Antragstellung von Leistungen bei Ämtern 
und Behörden. 

• U23-Miniclub: Gruppe für junge Mütter mit ihren Kindern. 
(Viernheim) 

 

Kontakt Heppenheim und 
Lampertheim 
Tel. 06251 / 99 01 30 
Mo bis Fr 9.00 – 12.00 Uhr 
Di und Do 13.00 – 16.00 Uhr 
und nach Vereinbarung,  
bitte telefonisch anmelden.  
w.knapp@caritas-
bergstrasse.de  

Viernheim  
Tel. 06204 – 92 96 220  
Di, Mi 8.30 – 16.00 Uhr,  
Do 8.30 – 12.00 Uhr  
und nach Vereinbarung,  
bitte telefonisch anmelden. 
a.oberheim@caritas-
bergstrasse.de   

 

Adresse 
 

Caritaszentrum Heppenheim 
– Schwangerenberatung - 
Bensheimer Weg 16  
64646 Heppenheim 

 

Caritaszentrum Heppenheim 
Außenstelle Viernheim  
- Schwangerenberatung - 
Weinheimer str.44  
68519 Viernheim 

 

mailto:w.knapp@caritas-bergstrasse.de
mailto:w.knapp@caritas-bergstrasse.de
mailto:a.oberheim@caritas-bergstrasse.de
mailto:a.oberheim@caritas-bergstrasse.de
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Schwangerenberatung  
 

 
  
 
Schwanger – was nun?  
 
 
 

 

Zielgruppe Schwangere Frauen, unabhängig von Alter, Nationalität und 
Religion  
Die Beratung kann auf Wunsch auch mit dem Freund, einer 
Freundin oder mit Familienangehörigen stattfinden, ist 
kostenlos und unterliegt der Schweigepflicht. 

Angebot Wir stehen bei allen Fragen, die Euch im Zusammenhang mit 
Schwangerschaft beschäftigen, zur Seite, wie z. B.  

• bei Fragen zu Verhütung / Sexualität / Familienplanung 

• Welche finanziellen Hilfen stehen mir bei einer 
Schwangerschaft zu?   

• Fragen zu Elternzeit/ Elterngeld/ Mutterschutz während 
einer Ausbildung oder Schule 

• Information über Hilfen für alleinerziehende Mütter oder  

• Was tun, bei einer ungeplanten Schwangerschaft?  
Wir sind eine anerkannte Schwangeren- und Schwanger-
schaftskonfliktberatungsstelle und bieten einen geschützten 
Rahmen, in dem alle Fragen, Ängste und Gefühle auch bei 
einer ungeplanten Schwangerschaft ihren Raum finden 
können.  
Eine Beratungsbescheinigung, die für die Durchführung eines 
Schwangerschaftsabbruchs notwendig ist, kann ausgestellt 
werden.  

Kontakt 
 

Tel. 06251/ 10 72 0  oder  06251/ 10 72-33   
Telefonische Anmeldung  
täglich zwischen 8.30 und 16.00 Uhr. (Zentrale)  

Adresse Diakonisches Werk Bergstraße  
Schwangeren- und Schwangerschaftskonfliktberatungsstelle  
Riedstraße 1, 64625 Bensheim  
www.diakoniebergstrasse.de  

http://www.diakoniebergstrasse.de/
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Schwangerenberatung 
 

 
 
 

… Sie haben sich ein Kind 
gewünscht und suchen Beratung 

 
 

… Sie sind ungeplant schwanger geworden  
und brauchen Hilfe bei der Entscheidung 

 

… Sie denken an einen Schwangerschaftsabbruch 

 

Zielgruppe Schwangere Frauen und Mädchen und deren Partner, 
Freunde  und Angehörige. Die Berater/innen unterliegen der 
Schweigepflicht. Wir beraten kostenlos, auf Wunsch anonym. 
Sie können sich vertrauensvoll an uns wenden, auch wenn 
Sie noch nicht 18 Jahre alt sind. 
 

Angebot pro familia bietet Ihnen umfassenden fachlichen Rat in allen 
Fragen rund um die Schwangerschaft, die Geburt und das 
Thema Schwangerschaftsabbruch: 

 Sozialrechtliche Beratung (Mutterschutz, Elterngeld, 
Elterngeld Plus, Unterhalt, Wohngeld, ALG I und ALG II , 
Sorgerecht, Elternzeit , Kindergeld) 

 Medizinische Beratung zur Schwangerschaft 

 Psychosoziale Beratung und Begleitung bei 
Schwangerschaft 

 Beratung zu vorgeburtlichen Untersuchungen und nach 
auffälligem Befund 

 Beratung nach belastenden Erfahrungen im 
Zusammenhang mit Geburt, z.B. nach Fehlgeburten 

 Beratung zu Schwangerschaftsabbruch 
 

Kontakt Tel. 06251 / 6 81 91 
Telefonische Sprechzeiten 
Montag bis Freitag              9.00 – 11.30 Uhr 
Dienstag und Donnerstag 15.00 – 17.00 Uhr 
bensheim@profamilia.de 
 

Adresse pro familia Bensheim 
Promenadenstraße 14 
64625 Bensheim 
www.profamilia.de/Bensheim 
 

 

mailto:bensheim@profamilia.de
http://www.profamilia.de/Bensheim
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Stadt Bensheim 
Team Ordnung, Soziales und Integration 

 

 
 
Bereiche Ordnung und 
Soziales 

 
 
 
 
 

Zielsetzung 
und 
Angebote 

Wir sind für Sie da bei allen Fragen hinsichtlich: 

 Soziale Grundsicherung (SGB XII–Leistungen) 

 Wohngeld 

 SGB II–Leistungen (Hartz IV) 

 Befreiung von Rundfunk – und Fernsehgebühren 

 Stadt Bensheim–Karte (Sozialpass) 

 Rentenanträge 

 Beratung Hilfesuchender 

 Jugendschutz 

 Wohnungsaufsicht 

 Obdachlosenangelegenheiten 

 Wohnungsvermittlung 

 Heimpflege und Pflegeleistungen 
 

Kontakt Herr Jochen Scharschmidt 
Teamleiter   
Bereichsleiter Ordnung 
Tel. 06251 / 14 205 
 

Herr Günther Bitsch 
Bereichsleiter Soziales 
Tel. 06251 / 14 162 
 

Sprech- 

zeiten 

Montag             08.00 – 12.00 Uhr 
Dienstag          14.00 – 17.30 Uhr 
Donnerstag      08.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 15.30 Uhr 
Freitag              08.00 – 12.00 Uhr 

 Außerhalb der Sprechzeiten telefonisch oder unter 
sozial@bensheim.de oder ordnungswesen@bensheim.de 

Adresse Stadt Bensheim  
Kirchbergstraße 18, EG, Zimmer 3 – 9   
64625 Bensheim 

 

mailto:sozial@bensheim.de
mailto:ordnungswesen@bensheim.de
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Sprungschance  
 

 
 

Hilfe für junge Menschen 
von 18 – 27 Jahren 

in seelischen Krisen 

 

Zielgruppe                  Sprungschance ist zuständig für… 

 junge Menschen (18-27) in seelischen Krisen,  

 die in den Gemeinden Abtsteinach, Bensheim, Birkenau, 
Fürth, Gorxheimertal, Grasellenbach, Lautertal, Lindenfelds, 
Mörlenbach, Wald-Michelbach, Zwingenberg leben. 

Angebot Sprungschance ist … 

 Beratung für junge Menschen und deren Angehörige 

 Ambulant betreutes Wohnen 
o in der eigenen Wohnung 
o in der Familie oder bei Angehörigen 

Sprungschance beginnt mit … 

 einem unverbindlichen, kostenfreien Infogespräch, in dem 
weitere mögliche Schritte besprochen werden. 

Sprungschance unterstützt … 

 bei der Planung und Bewältigung des Alltags 

 im Umgang mit Finanzen, Ämtern und Behörden 

 bei der Suche und dem Erhalt eines Ausbildungs- bzw. 
Arbeitsplatzes 

 bei der Gestaltung sozialer Beziehungen 

 beim Umgang mit der Erkrankung 

 in Krisenzeiten 

Kontakt Frau Nadine Thorn (Diplom Sozialarbeiterin) 
- Betreutes Wohnen - 
Tel. 06253 / 98 98 125          
nadine.thorn@dw-b.de 
Herr Jonas Richter (Diplom Sozialarbeiter) 
- Betreutes Wohnen -  
Tel. 06253 / 98 98 127  
Jonas.richter@dw-b.de  

Adresse Diakonisches Werk 
Schlossstraße 52a, 64668 Rimbach  
Tel. 06253 / 98 980 
rimbach@dw.b.de,  
www.diakoniebergstrasse.de 

 

mailto:nadine.thorn@dw-b.de
mailto:Jonas.richter@dw-b.de
mailto:rimbach@dw.b.de
http://www.diakoniebergstrasse.de/
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Telefonseelsorge 
 

 
 

Sorgen kann man teilen.  
Ihr Anruf ist kostenfrei. 

 

Tel. 0800/111 0 111 

Tel. 0800/111 0 222 

Tel. 116 123 

 

Angebot 24 Stunden an 365 Tagen im Jahr für alle 

 Die TelefonSeelsorge ist für jeden da, für alte und junge 
Menschen, Berufstätige, Hausfrauen, Auszubildende oder 
Rentner, für Menschen jeder Glaubensgemeinschaft und 
natürlich auch für Menschen ohne Kirchenzugehörigkeit.  

 Sorgen wiegen schwer und sie richten sich nicht nach 
Tages- oder Öffnungszeiten. Dafür haben wir auch mitten 
in der Nacht ein offenes Ohr.  

 Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sind sich ihrer 
verantwortungsvollen Aufgabe bewusst und nehmen Ihren 
Anruf ernst – egal, ob um acht Uhr morgens oder um 
Mitternacht. 

Mail-
Beratung 

https://www.ts-im-internet.de   

Chat-
Beratung https://chat.telefonseelsorge.org/index.php  

           

 

https://www.ts-im-internet.de/
https://chat.telefonseelsorge.org/index.php
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Verein für Kinderhauserziehung 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Zielgruppe Kinder und Jugendliche  mit Problemen in der Familie 

Zielsetzung Der Verein für Kinderhauserziehung wurde 1978 von 
Pädagog/innen gegründet, die eine Alternative zu den 
bestehenden, meist großen Heimen bieten wollten. Der VfK 
bietet stationäre und ambulante Jugendhilfemaßnahmen in 
der Region Bergstraße und Darmstadt an. Einrichtungen des 
VfK und seiner Gesellschaften sind: 
• Jugendwohngruppe Schönberg 
• Inobhutnahme Bensheim 

• Kinder- und Jugendheim Haus am Höllberg  
• Kinder- und Jugendhaus Malchen 
• Mobile Betreuung 

Angebot Inobhutnahme    
Wir arbeiten nach § 42 SGB VIII im Auftrag des Jugendamtes. 

• Wir können bis zu 7 Kinder und Jugendliche ab 12 Jahren 
mit akuten Familienkonflikten aufnehmen 

• In Krisensituationen können die Kinder und Jugendlichen 
bis zu 3 Monaten bei uns wohnen. 

• Wir stehen als Ansprechpartner/innen rund um die Uhr zur 
Verfügung 

• Wir gewähren den Schutz der körperlichen Unversehrtheit 
• Wir vermitteln, erarbeiten Perspektiven und betreuen bzw. 

begleiten die Kinder und Jugendlichen 
 

Mobile Betreuung 

 Elternkurse: Stärkung der Erziehungskompetenz  

 Aufsuchende Familienberatung: Konfliktbearbeitung, Ver-
besserung der Kommunikations- und Erziehungsfähigkeit  

 Betreuungen im Rahmen des Jugendgerichtsgesetzes 

 Betreutes Wohnen 

 Intensive sozialpädagogische Einzelbetreuung für Kinder 
und Jugendliche  

 Sozialpädagogische Familienhilfe 
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Verein für Kinderhauserziehung 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Weitere 
Angebote 

Jugendwohngruppe Schönberg 

 Aufnahme von Mädchen und Jungen ab 13 Jahren  

 mit Hilfebedarf nach §§ 34, 35a und 41 SGB VIII, 

 die körperliche oder seelische Gewalt innerhalb der Familie 
erfahren haben  

 die für eine bestimmte Zeit nicht mehr in ihrer Herkunfts-
familie leben können 
 

Haus am Höllberg 

 Aufnahme von Kindern und Jugendlichen ab 10 Jahren mit 
Hilfebedarf nach §§ 34, 35a und 41 SGB VIII 

 in die Kerngruppe (maximal 9 Kinder / Jugendliche)  

Tagesstruktur, Zuwendung, Geborgenheit 

 in die Verselbstständigungsgruppe (max. 5 Jugendliche)  

 Befähigung zur individuellen und selbstständigen 
Lebensführung 
 

Kontakt 
 

Herr Alexander Kinz, Herr Lothar Müller-Wimmer 
Tel. 06251 / 78 96 90 
Fax 06251 / 78 96 93 
a.kinz@vfk-ggs.de; l.mueller-wimmer@vfk-ggs.de   
 

Adresse  Verein für Kinderhauserziehung e.V. 
Darmstädter Straße 269 
64625 Bensheim 
www.vfk-ggs.de   
 

 

mailto:a.kinz@vfk-ggs.de
mailto:l.mueller-wimmer@vfk-ggs.de
http://www.vfk-ggs.de/
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Weißer Ring 
 

 
 

       

 

Zielgruppe Wir helfen Menschen, die Opfer von Kriminalität und Gewalt 
geworden sind. Auch deren Angehörige liegen uns am 
Herzen. 

Zielsetzung Wir tun dies seit 1976 als gemeinnütziger und einziger 
bundesweit tätiger Opferhilfeverein mit über 3.000 
ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern im mehr als 400 
Außenstellen, dem Opfer-Telefon und der Onlineberatung. 
 

Angebot  Menschlicher Beistand und persönliche Betreuung nach 
einer Straftat.  

 Begleitung zu Terminen bei Polizei, Staatsanwaltschaft und 
Gericht.  

 Hilfestellung im Umgang mit weiteren Behörden.  

 Vermittlung von Hilfen anderer Organisationen.  

 Hilfeschecks für eine psychotraumatologische Erstberatung 
sowie für eine rechtsmedizinische Untersuchung.  

 Übernahme von Anwaltskosten insbesondere zur Wahrung 
der Opferrechte im Strafverfahren und zur Durchsetzung 
von Ansprüchen nach dem Opferentschädigungsgesetz.  

 Erholungsmaßnahmen für Opfer und deren Familien in 
bestimmten Fällen.  

 Finanzielle Unterstützung zur Überbrückung tatbedingter 
Notlagen. 

 

Kontakt Außenstelle Bergstraße 
Tel. 0151 / 18 64 05 73 
 

Opfer-Telefon 
116 006 bundesweit kostenfrei und anonym  
7 Tage die Woche von 7 – 22 Uhr 
 

Onlineberatung  
www.weisser-ring.de   
Mailberatung – anonym und kostenfrei 

 

http://www.weisser-ring.de/
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Wildwasser 
Fachberatungsstelle gegen sexualisierte Gewalt 

 

 
 
„Gemeinsam hinschauen  
und gestärkt handeln“ 

 

Zielgruppe  Mädchen ab 12 Jahren, die sexualisierte Gewalt erleben 
oder erlebten 

 Frauen, denen in der Kindheit sexueller Missbrauch 
widerfahren ist 

 Unterstützende Vertrauenspersonen von betroffenen 
Mädchen und Jungen  

 Fachkräfte im sozialen Bereich, die in ihrer Arbeit mit 
sexualisierter Gewalt konfrontiert sind 

 

Angebot Information und Beratung 

 telefonisch, persönlich oder per Mail 

 wenn gewünscht auch anonym 

 stabilisierend und lösungsorientiert 
 

Begleitung 

 durch Fachberatung in der täglichen Praxis 

 durch angeleitete Gruppenangebote 

 zu polizeilichen Vernehmungen und Aussagen vor Gericht 

 zu Terminen bei Behörden, Rechtsanwält*innen, 
Ärzt*innen, etc. 

 

Fortbildung und Prävention 

 Grundlagenwissen von sexualisierter Gewalt 

 Intervention und Prävention 

 Einrichtungsspezifische Fragen zum Thema 

 Unterstützung bei der Erarbeitung von Schutzkonzepten 

 Elterninformationsabende 
 

Kontakt Beratungsstelle Bensheim  
Tel. 06251 / 70 57 885 
Offene Sprechstunde (ohne Voranmeldung) 
Montag: 16.00 – 17.00 Uhr  
info@wildwasser-darmstadt.de 

Adresse Hauptstraße 81 
64625 Bensheim 
www.wildwasser-darmstadt.de 

 

mailto:info@wildwasser-darmstadt.de
http://www.wildwasser-darmstadt.de/
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SiS – Sozialarbeit  
in der Heinrich Metzendorf Schule 

 

 
 
 
 

  
 
 
 

  

Zielgruppe                  Schülerinnen und Schüler, Lehrkräfte und Eltern der Heinrich 
Metzendorf Schule 
 

Zielsetzung         Im Mittelpunkt von SiS – Sozialarbeit an der Schule – steht  
die Hilfe vor Ort für Jugendliche und junge Erwachsene.  
SiS arbeitet präventiv und hilft bei Fragen in allen 
Lebenslagen, bei Konflikten und Problemen. 
 

Angebote         Beratung und Begleitung von Schülerinnen und Schülern 

 Prinzip der offenen Tür 

 Mediation und Krisenintervention 

 Konfliktbearbeitung in Klassen und Gruppen 

 Schullaufbahnberatung / Coaching 

 situationsorientierter Ansatz in der Arbeit mit Klassen 

 Mittler- und Schnittstellenfunktion zwischen Schüler/innen, 
Lehrkräften und Eltern 

 Präventionsangebote im Rahmen von Projekttagen 

 Mitarbeit in Netzwerken und Arbeitskreisen 
 

Kontakt 
 

Frau Christine Ludwig  
Tel. 06251 / 84 79 69 
N.N.  
Tel. 06251 / 84 79 610 
Raum E21 im Erdgeschoss 
c.ludwig@metzendorfschule.de   
 

             Prinzip der offenen Tür sowie nach Absprache  

Adresse Heinrich Metzendorf Schule  
Wilhelmstraße 91 + 93   
64625 Bensheim 
www.metzendorfschule.de 

 

. . . ein offenes Ohr bei allen schwierigen 
Fragen oder Situationen im Leben . . . 

 

mailto:c.ludwig@metzendorfschule.de
http://www.metzendorfschule.de/
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Hilfen in der Ausbildung  
in der Heinrich Metzendorf Schule 

Zielgruppe Schülerinnen und Schüler der Heinrich Metzendorf Schule in 
der dualen Ausbildung 

Angebot  Individuelle Förderung von Auszubildenden mit sonder-
pädagogischem Förderbedarf, Behinderung, Beeinträch-
tigung oder unzureichenden Kenntnissen der deutschen
Sprache

 Beratung hinsichtlich Hilfen zum Nachteilsausgleich

 Kontakt zu bzw. Zusammenarbeit mit allen an der
Ausbildung Beteiligten

Kontakt Frau Bärbel Duckheim 
Frau Katell Blume 
Tel. 06251 / 84 79 43 
b.duckheim@metzendorfschule.de
k.blume@metzendorfschule.de

Adresse Heinrich Metzendorf Schule 
Wilhelmstraße 91+93, 4. OG, Raum 403 
64625 Bensheim 
www.metzendorfschule.de 

mailto:b.duckheim@metzendorfschule.de
mailto:k.blume@metzendorfschule.de
http://www.metzendorfschule.de/
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